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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wir freuen uns über jede Mitteilungen aus der Gemeinde und darüber hinaus, die wir für
Sie zusammenstellen und in unserem monatlich erscheinendem Amtsblatt veröffentlichen
können, um Sie stets auf dem Laufenden zu halten. 

Bitte schicken Sie doch Ihre gewünschten Veröffentlichungen oder Vorschläge an:

pressestelle@vettweiss.de
oder setzen Sie sich telefonisch mit der zuständigen Sachbearbeiterin in Verbindung: 

Daniela Schröder-Martinak
Gemeinde Vettweiß

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
02424/209206

Liebe Leserinnen und Leser,

mit einer neuen Serie in unserem Amtsblatt möchten wir den 
schaffenden Künstlern aus der Gemeinde Vettweiß die Möglichkeit bieten, 
sich und ihre Werke vorzustellen. Ich würde mich freuen, wenn sich alle, 

die sich zum Kreis der Kunstschaffenden zählen, melden. 
Jeden Monat soll nun ein Künstler oder eine Künstlerin so die Chance erhalten,

bekannter zu werden und sich den anderen Bürgerinnen und Bürgern 
zu präsentieren. Mit einem Kurzprofil, 

und Fotos bei der Arbeit und von den Werken gebührt eine Seite 
im Amtsblatt dann Ihnen. 

Egal ob Zeichnungen oder Malerei, Skulpturen oder Bronzegüsse, 
Bastelarbeiten oder Fotografien, Handwerksarbeiten oder Sonstiges – 

ich bin überzeugt davon, dass es in Vettweiß ganz schön bunt hergeht. 
Melden Sie sich doch einfach bei meiner Mitarbeiterin 
Daniela Schröder-Martinak unter 02424/209206 oder 

schicken Sie ihr eine email an: 
dschroeder-martinak@vettweiss.de. 

In dieser Ausgabe finden Sie bereits den ersten Teil unserer Serie 

Ich freue mich auch bald über Sie zu lesen und Ihre Arbeiten kennenzulernen.

Ihr Bürgermeister

(Joachim Kunth)
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Amtliche Bekanntmachungen

Bezirksregierung Köln 50667 Köln, den 17.02.2016
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10 
-Ländliche Entwicklung, Tel.: 0221 / 147 -2033
Bodenordnung- 
Flurbereinigung Soller-Frangenheim 
Az.: 33.43 -5 11 01-

AUFFORDERUNG ZUR ANMELDUNG 
UNBEKANNTER RECHTE 

Das durch den Flurbereinigungsbeschluss vom 15.03.2011
festgestellte Flurbereinigungsgebiet wurde durch den 1., 2.
und 3. Änderungsbeschluss gemäß § 8 Absatz 1 des Flur -
bereinigungsgesetzes (FlurbG)1 geändert. 
Zu dem Flurbereinigungsgebiet wurden die nachfolgend
aufgeführten Grundstücke zugezogen und auch insoweit die
Flurbereinigung angeordnet: 
Regierungsbezirk Köln 
Kreis Düren 
Gemeinde Vettweiß 
Gemarkung Soller 
Flur 19 Flurstücke 23, 28, 107 
Flur 20 Flurstück 25 
Flur 21 Flurstück 34 
Gemarkung Froitzheim 
Flur 33 Flurstück 49 
Flur 34 Flurstücke 14, 25 
Flur 36 Flurstück 226 
Flur 37 Flurstücke 5, 53 
Flur 38 Flurstücke 23, 26 
Gemarkung Vettweiß 
Flur 6 Flurstücke 66, 131 
Stadt Düren 
Gemarkung Düren 
Flur 86 Flurstück 36. 
Zur Ausführung der vorgenannten Änderungsbeschlüsse wird
hiermit Folgendes bekanntgegeben: 

Rechte an den vorstehenden Grundstücken, die aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am
Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Absatz
1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolg-
ter Veröffentlichung dieser Bekanntmachung schriftlich bei
der 

Bezirksregierung Köln 
-Dezernat 33-
50606 Köln 

oder zur Niederschrift bei der 
Bezirksregierung Köln 

-Dezernat 33-
Robert-Schuman-Straße 51

52066 Aachen 
unter Angabe des Aktenzeichens anzumelden. 
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche
Rechte an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie
persönliche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von
Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grundstücken
beschränken. Auf Verlangen der Bezirksregierung hat der
Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Flurbereini-
gungsbehörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach frucht -
losem Ablauf der Frist besteht kein Anspruch auf Beteiligung. 

Im Auftrag 
(LS) 

gez. Frings-Schäfer 
Regierungsdirektorin 

Gesetzesfundstelle: 
1Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16.03.1976 (BGBl. I
S. 546) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I 
S. 2794) 
Hinweis: 
Den vorstehenden Text dieser Bekanntmachung können Sie
auch auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln einsehen: 
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/
33_flurbereinigungsverfahren/soller_frangenheim 

Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz und Kaminholz
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Jagdgenossenschaft Jakobwüllesheim
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt hiermit alle

Eigentümer von bejagbaren Grundflächen im Jagdbezirk
Jakobwülles heim zur Genossenschaftsversammlung am
Freitag, den 20.05.2016 um 20:00 Uhr in die Gaststätte

Liesen, Veitzheimer Str. 11 in Jakobwüllesheim, ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Genehmigung der letzten Niederschrift und Entlastung

des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Kassierers und des Vorstandes
6. Neuverpachtung
7. Verschiedenes
Es sind bei der Versammlung ausschließlich anwesende Jagd-
genossen, bzw. deren schriftlich bevollmächtigte Vertreter
entsprechend der Satzung, stimmberechtigt.
Die Versammlung ist in jedem Fall beschlussfähig. 
Vettweiß-Jakobwüllesheim, den 08.04.16
Der Jagdvorsteher
gez. Peter Fuhs

Bezirksregierung Köln 50667 Köln, im Mai 2016 
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10 
-Ländliche Entwicklung, Telefon: 0221 / 147 -2033
Bodenordnung-
Flurbereinigung Soller-Frangenheim 
Az.: 33.43 -5 11 01-
In der Flurbereinigung Soller-Frangenheim finden die nachfolgen-
den Termine statt, zu denen die Beteiligten eingeladen werden:
I. Auslegung der Wertermittlungsergebnisse 
II. Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermitt-

lung 
der nachträglich mit dem 3. Änderungsbeschluss zum
Flurbereinigungsverfahren Soller-Frangenheim zugezoge-
nen Flurstücke. 
Mit dem 3. Änderungsbeschluss wurden die nachfolgenden
Flurstücke zum Flurbereinigungsgebiet Soller-Frangenheim
zugezogen und insoweit die Flurbereinigung angeordnet: 
Regierungsbezirk Köln 
Kreis Düren 
Gemeinde Vettweiß 
Gemarkung Vettweiß
Flur 6 Flurstücke 66, 131 
Stadt Düren 
Gemarkung Düren
Flur 86 Flurstück 36. 
I. Ladung zur Auslegung der Wertermittlungsergebnisse 
In der Flurbereinigung Soller-Frangenheim liegen die Nach-
weise über die Ergebnisse der Wertermittlung für die vorge-
nannten, nachträglich zugezogenen Flurstücke zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten aus am 

Montag, den 13. Juni 2016 
in der Zeit von 9.00 bis 11.30 Uhr 

im Dienstgebäude der Bezirksregierung Köln, 
Zimmer 2071 (2. Etage), 

Robert-Schuman-Straße 51, 52066 Aachen. 
Zur Erteilung von Auskünften über die vorgenommene
Bewertung stehen während der Auslegungszeit Bedienstete
der Bezirksregierung zur Verfügung. 
II. Ladung zum Anhörungstermin über die Wertermitt-
lungsergebnisse 
Zur Erläuterung der Wertermittlungsergebnisse der zugezoge-
nen Flurstücke findet für alle Beteiligten gemeinsam im
Anschluss an die Auslegung der Anhörungstermin gemäß 
§ 32 FlurbG1 um 11.30 Uhr statt. 
In diesem Termin können Einwendungen gegen die Ergeb-
nisse der Wertermittlung vorgebracht werden. Es wird jedoch
darauf hingewiesen, dass in diesem Termin nur allgemeine
Erläuterungen und keine Auskünfte über die Bewertung der
einzelnen Grundstücke gegeben werden. Hierfür ist der unter
Ziffer I. aufgeführte Auslegungstermin vorgesehen. Beteiligte,
die mit den Ergebnissen der Wertermittlung einverstanden
sind, brauchen zum Anhörungstermin nicht zu erscheinen. 
Etwaige Einwendungen können alternativ bis spätestens zum
20.06.2016 schriftlich der Bezirksregierung Köln, 50606 Köln,
unter Angabe des Aktenzeichens 33.43 -5 11 01- und der 
Ordn.-Nr. mitgeteilt werden. Falls Beteiligte den Termin nicht
wahrnehmen können, wird auf die Möglichkeit verwiesen, sich
durch eine/n Bevollmächtigte/n vertreten zu lassen. Hierzu ist
eine schriftliche Vollmacht mit beglaubigter Unterschrift
vorzulegen. Die Beglaubigung kann von jeder dienstsiegelfüh-
renden Stelle vorgenommen werden (z. B. Gemeindeverwal-
tung). Die Beglaubigung ist gebührenfrei. Vollmachtsvordru-
cke können bei der Bezirksregierung Köln -Dezernat 33-
angefordert werden. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass keine Kosten erstattet werden können, die den Beteiligten
durch die Wahrnehmung der Termine entstehen. 
Im Auftrag 
gez. Rombey (Oberregierungsvermessungsrätin) 

Hinweis:
Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der
Internetseite der Bezirksregierung Köln 
http://www.bezreg
koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsver-
fahren/soller_frangenheim/index.html 
1Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) 

1. Haushaltssatzung 
der Gemeinde Vettweiß für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25.06.2015 (GV. NRW. S.
496) hat der Rat der Gemeinde Vettweiß mit Beschluss vom
18.02.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich erziel-
baren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 16.741.318,35 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 18.067.317,88 €
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der laufender Verwaltungstätigkeit auf 15.259.745,46 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
der laufender Verwaltungstätigkeit auf 16.040.972,88 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 2.132.184,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 2.426.103,00 €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 1.000.000,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 128.000,00 €
festgesetzt.
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investi-
tionen erforderlich ist, wird auf   1.000.000,00 €
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Die Verringerung der Allgemeinen Rücklage aufgrund 
des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan 
wird auf 1.325.999,53 €
festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 11.000.000,00 €
festgesetzt.

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das
Haushaltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 320 v. H.

1.2 für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 499 v. H.

2. Gewerbesteuer auf 449 v. H.
§ 7

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsaus-
gleich im Jahre 2022 wieder hergestellt. Die im Haushalts -
sicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen
sind bei der Ausführung des Haushaltsplans umzusetzen. 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung nach den
geltenden Vorschriften:
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das
Haushaltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist gemäß § 80 Abs. 5
GO NRW dem Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde
in Düren mit Schreiben vom 07.03.2016 angezeigt worden.
Die nach § 76 Abs. 2 GO NRW erforderliche Genehmigung
des Haushaltssicherungskonzeptes ist vom Landrat als untere
staatliche Verwaltungsbehörde in Düren mit Verfügung vom
26.04.2016 erteilt worden.
Der Haushaltsplan und das Haushaltssicherungskonzept
liegen zur Einsichtnahme vom 21.12.2015 bis 31.12.2017 im
Rathaus Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß,
Zimmer 008, öffentlich aus.
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-

det oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Vettweiß, 06.05.2016 
(Kunth) Bürgermeister

Mitteilungen der Verwaltung

Auszug aus der Niederschrift
über die 8. Sitzung des Ausschusses für Jugend, 

Schulwesen, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Vettweiß am Montag, dem 11.04.2016

Schaffung einer Stelle für die Flüchtlingskoordination in
der Gemeinde Vettweiß durch einen Kooperationspartner
A 2
Vorsitzender Thomas erläutert, dass das Ehrenamt in der
Flüchtlingshilfe nicht wegzudenken ist, aber auch seine Gren-
zen hat. Deshalb ist es berechtigt und legitim, dass hauptamt-
liche Unterstützung dazu geholt wird. Gemeinsam mit dem
Bürgermeister haben die Fraktionsvorsitzenden die Empfeh-
lung ausgesprochen, eine Kooperationspartnerschaft mit dem
Malteser Hilfsdienst einzugehen. Er begrüßt den Vertreter des
Malteser Hilfsdienstes, Herrn Rottländer und bittet ihn,
deren Konzept vorzustellen.
Herr Rottländer berichtet, dass die Malteser ein Konzept entwi-
ckelt haben, nachdem der/die hauptamtlich beauftragte Koor-
dinator/in sogenannte Integrationslotsen etablieren soll, die
ehrenamtlich und nah bei den Flüchtlingen die Integrationsar-
beit verrichten. (Die Präsentation ist als Anlage 2 beigefügt.)
In der sich anschließenden Diskussion geht Herr Rottländer auf
die Fragen der Ausschussmitglieder ein. Die zu schaffende halbe
Stelle wird in Absprache zwischen der Gemeinde und dem
Beschäftigen ausgefüllt. Dabei sollen feste Zeiten der Erreichbar-
keit und ein Büro im Rathaus eingerichtet werden. Dieses
Konzept ist neu und käme in der Gemeinde Vettweiß erstmalig
zum Einsatz. Allerdings haben die Malteser aus der Zeit der 90er
Jahre Erfahrungen in der Flüchtlingshilfe, die hier eingeflossen

ist. Auf die Feststellung von Herrn skB Diel, dass es somit noch
keine Standards gibt und das Prozess management aufgrund von
Erfahrungen aus dieser Zeit vorhanden ist, antwortet Herr Rott-
länder, dass die Erfahrungen dokumentiert wurden und eine
umfassende Kontrolle möglich machen. Die Qualifikation der
neuen Stelle ist in einer Funktionsbeschreibung festgehalten. Die
Ziele sind definiert und nun gilt es, nach einer Person zu suchen,
die mit sozialpädagogischem Hintergrund, flexibel und mit einer
mobilen Ausstattung die Aufgabe erledigt.
Herr Diel bittet, die Stellen- und Leistungsbeschreibung und
eine Kostenaufstellung zu überlassen.
Auf die Frage von Pastorin Rössler, wie die fünf Ehrenamtler
zu finden sind, antwortet Herr Rottländer, dass mit den Akti-
ven in der Flüchtlingshilfe Kontakt aufgenommen wird,
Öffentlichkeitsarbeit betrieben und auch Anzeigen geschaltet
werden, es wird die Förderung und Bildung gewährleistet, die
Zahl fünf ist nur ein Richtwert.
Ausschussvorsitzender Thomas legt Wert darauf, dass ein
aufsuchendes Konzept realisiert wird, also der Kontakt zu den
Flüchtlingen gepflegt wird, Sprechstunden vor Ort eingerich-
tet und auch die Wege der Flüchtlinge mitgegangen werden.
Er stellt die Frage, wo die Erfahrungen gemacht und welche
Strukturen dort vorhanden sind. Herr Rottländer bekräftigt,
dass es sich nicht um einen Mitarbeiter handeln soll, der im
Büro sitzt, sondern draußen bei den Menschen, gemeinsam
mit den Ehrenamtlern Dienst verrichtet, ständig rotiert und
unterwegs ist. In der Dürener Notunterkunft sind die Malte-
ser aktiv, wobei die Situationen nicht direkt vergleichbar sind.
Der Integrationsauftrag zählt aber auch dort. Hier in Vettweiß
geht der Auftrag aber weiter. Dabei können die in der Flücht-
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lingshilfe Vettweiß bestehenden Aktivitäten gesichtet und
vorhandene Strukturen genutzt werden.
Ausschussvorsitzender Thomas sieht hier auch keinen Wider-
spruch, sondern eine Ergänzung und die Notwendigkeit, den
besten Weg zu suchen. Der besteht auch darin, Qualifizierun-
gen anzubieten, vorhandene Strukturen zu nutzen und zu
ergänzen. Auch das vorliegende Angebot des SkF ist interes-
sant. Dort hat man große Erfahrung in der Vernetzung mit
dem Schwerpunkt auf die Jugendarbeit. Das Angebot der
AWO ist zwar nicht so differenziert, aber auch hier liegt eine
gute Vernetzung im Kreis Düren vor.
Pastorin Rössler findet das Angebot der SkF überzeugend.
Großes Fachwissen ist vorhanden, man kennt sich im Kreis
Düren aus und die Begrifflichkeit der Jugend erfasst
Menschen bis zum 27. Lebensjahr.
Herr skB Diel schließt sich dem an und bittet den Ausschuss,
sich heute noch nicht zu fokussieren und auch die anderen
Angebote nochmals zu betrachten. Es liegt noch keine
Entscheidungsreife und auch keine Eile vor.
Bürgermeister Kunth verweist auf die Einigkeit der Fraktions-
vorsitzenden, das Angebot der Malteser vorzuziehen. Alle
vorliegend Angebote sind gut, das der Malteser ist aber besser.
Ausschussvorsitzender Thomas betont die Wichtigkeit, eine
qualifizierte Kraft mit sozialpädagogischer Ausbildung gewin-
nen zu können. Der Einwand von Herrn skB Diel könne dazu
führen, auch die anderen Angebote nochmals genau zu
betrachten.
Auch stellv. Ausschussmitglied Erasmi sieht das Problem darin,
dass die Person noch nicht bekannt ist, was allerdings bei allen
Anbietern so ist. Das vorgestellte Konzept leuchtet ein.
Herr Rottländer bestätigt, dass man eine bestimmte Person im
Auge hat. Die geäußerte Sorge ist nachvollziehbar. Training
und Ausbildung der Person ist wichtig.
Stellv. Ausschussmitglied Franzen betont die Wichtigkeit, dass
man auf tätige Ehrenamtler zugeht, auch diese weiterbildet
und in den Prozessen mitnimmt.
Sachkundiger Bürger Ulrich Thomas schließt sich der Auffas-
sung von Franz Erasmi an. Es ist zweitrangig, wer den Auftrag
erhält, alle haben eine breite Erfahrung. Der Zeitfaktor spielt
aber eine Rolle. Deshalb sollte man die Aufgabe mit den
Maltesern angehen.
Ausschussmitglied Dr. Wollseifen ist auch der Auffassung,
dass man die Entscheidung nicht auf die lange Bank schieben
soll, weshalb die anderen Anbieter sich in der Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses vorstellen könnten. Alle Träger
haben Erfahrung, es handelt sich auch ein Stück weit um eine
Glaubenssache.
Herr skB Diel vertritt die Meinung, dass die Zeit nicht so
kritisch ist, er möchte klare Leistungen definiert sehen und

dass auf die Arbeit der Flüchtlingshilfe Vettweiß aufgebaut
wird. Man sollte sich nie nur auf ein Angebot verlassen,
sondern immer zwei oder drei Anbieter anhören.
Ausschussvorsitzender Thomas resümiert, dass die Malteser
sich in der Bewerbung am meisten angestrengt haben und der
Ehrgeiz zu erkennen ist. Es sollten trotzdem noch der SkF und
die AWO im Haupt- und Finanzausschuss gehört werden.
Nach Auffassung der Herren Franzen und Erasmi kann die
Vorstellung nur vor dem Schulausschuss erfolgen.
Ausschussvorsitzender Thomas bedankt sich bei Herr Rott-
länder für die Konzeptvorstellung.
Beschluss:
Der Ausschuss für Jugend, Schulwesen, Kultur Sport und
Soziales beschließt einstimmig bei einer Enthaltung, dass
versucht werden soll, die Bewerber SkF und AWO zur Vorstel-
lung ihrer Konzepte in einer weiteren Sitzung des Ausschusses
vor der Ratssitzung zu gewinnen.
Beschäftigte im Bundesfreiwilligendienst für die Flücht-
lingshilfe
Verwaltungsmitarbeiter Müller berichtet, dass zum 1.5.2016
zwei Beschäftigte im Bundesfreiwilligendienst ausschließlich
für die Flüchtlingsarbeit eingestellt werden. Die notwendigen
Vereinbarungen wurden unterzeichnet und liegen dem
Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben zur
Gegenzeichnung vor. Der bei der Gemeinde verbleibende
Anteil an Personalkosten für die beiden Vollzeitbeschäftigen
beträgt für den Zeitraum von zwölf Monaten ca. 5.300 €.
Ausschussmitglied Dr. Wollseifen schlägt vor, eine weitere
Freiwilligenstelle für die Seniorenarbeit zu beantragen.
Beschluss:
Der Ausschuss nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.
Anfragen und Mitteilungen
a) Ratsmitglied Klaus Thomas hatte in der vergangenen

Sitzungen des Rates um Prüfung gebeten, ob die Gemeinde
die Investitionshilfe und die investitionsbegleitenden
Mittel beantragen könne, um die mit dem Bau des Flücht-
lingsheimes in Vettweiß einhergehenden Betreuungsauf -
gaben zu finanzieren. Bürgermeister Kunth antwortet
hierzu, dass das Programm nicht den Neubau von Flücht-
lingsheimen, sondern den Neu- und Umbau und die
Modernisierung von Betreuungseinrichtungen abdeckt.
Die zu fördernden Projekte sind bereits ausgewählt, die
bereitgestellten Mittel erschöpft.

b) Auf die Bitte von stellv. Ausschussmitglied Erasmi berich-
tet die neue Rektorin der Grundschule Vettweiß, Frau
Alice Undorf, dass sie sich bereits gut eingearbeitet hat,
eine angenehme Zusammenarbeit stattfindet, aber auch
noch Baustellen offen sind. Wegen personeller Probleme
kommt es zu Unterrichtsausfall. Sie sucht händeringend
nach neuen Lehrern. Auf die Frage von Frau Weber wie die
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Künstler aus der Gemeinde Vettweiß stellen sich vor:

Am 30. Juni 1959 wurde ich in Heinsberg geboren und habe bis
zum Jahr 2012 auch dort gelebt. Aus persönlichen 
Gründen musste ich meine Heimat leider aufgeben, woraufhin
ich dann hier in Vettweiß-Kettenheim ein neues zuhause gefun-
den habe. Meine beiden Eltern und zwei meiner 
insgesamt fünf Geschwister sind leider recht früh gestorben. Mit
der Kunst konnte ich aber stets Stabilität finden. Mein Talent
habe ich eindeutig meinem Vater zu verdanken. Auch er malte –
wie ich heute – damals schon Landschaften in Öl. Meine gesamte
Familie väterlicherseits hat das künstlerische Gen im Blut.

(Werke von Johannes Holthausen)
Morgens hat es bei uns zu Hause stets nach Terpentin und Ölfar-
ben gerochen. Das hat mich geprägt: Meine frühesten Arbeiten
stammen aus den Jahren 1978 bis 1982. Ich habe begonnen mit
Bleistift-, Rötel- und
Kohlezeichnungen später
kombinierte ich Tusche
und Wasserfarben. Dann
kam eine Phase, in der 
ich mich der Pastell -
zeichnung widmete, gefolgt
von der Aquarell-Malerei
und des Colorierens von
Zeich nungen.
Meine Werke sind gegen-
ständlich oder auch schon
mal abstrakt bis hin zum
Kubistischen.
Wer mich gerne persön-
lich kennenlernen- oder
mir einmal bei meiner
Arbeit über die Schulter
schauen möchte, ist herz-
lich eingeladen mich zu
besuchen.
Oft findet man mich auf
den Kunstmärkten in der
Umgebung. Ansonsten
biete ich auch Malkurse an. Aber auch so freue ich mich auf

Kunstbegeisterte und die, die es werden wollen. Zu erreichen
bin ich per email unter
johannes-holthausen@t-online.de oder unter 02424 /1768. 

(Das Vettweißer Rathaus gezeichnet von Johannes Holthausen)

Flüchtlingskinder auf die Klassen verteilt sind, antwortet
Frau Undorf, dass die Verteilung der 21 Kinder nach dem
Sprachstand und der traumatischen Erfahrung erfolgt.

c) Sachkundiger Bürger Ulrich Thomas fragt nach der Verle-
gung von Stolpersteinen in der Gemeinde. Bürgermeister

Kunth sagt eine Vorlage zur Ratssitzung zu. Auf die Frage
von Ausschussmitglied Weber, wie viele Stolpersteine
verlegt wurden, antwortet der Jugendbeauftragte Krug, dass
vier Steine verlegt und weitere sieben noch ausstehen. Es ist
zu überlegen, was damit passiert.
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Vettweiß 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zur Verstärkung des Fachgebietes „Finanzen“ 

eine Bilanzbuchhalterin oder 
einen Bilanzbuchhalter 

Aufgabenbereich: 
Geschäftsbuchhaltung  
• Beurteilung und Buchung schwieriger Geschäftsvorfälle 
• Jahresabschlussarbeiten und -buchungen 
• Mitarbeit bei der Erstellung der Bilanzen 
• Erstellen von Statistiken 
Anlagenbuchhaltung 
• Beurteilung und Buchung aller anlagenrelevanter

Geschäftsvorfälle  
• Bewertung der Zu- und Abgänge 
• Bewertung der Sonderposten 
• Organisation der Inventuren 
Voraussetzungen: 
• Kaufmännische oder kommunale Ausbildung mit

erfolgreich abgeschlossener Zusatzausbildung zur
Bilanzbuchhalterin oder zum Bilanzbuchhalter 

• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Neuen
Kommunalen Finanzmanagements (NKF) wären
wünschenswert 

• Kenntnisse im Umgang mit der Finanzsoftware
INFOMA wären wünschenswert 

• Geübter Umgang mit den gängigen Office-Anwen-
dungen 

Wir bieten:
• Mitarbeit in einem motivierten Team  
• Flexibles Arbeitszeitmodell  
• Eine Stelle, die nach Entgeltgruppe 9 TVöD bewertet ist
Anerkannt Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung und Qualifikation bevorzugt. 
Bewerbungen mit Lebenslauf und Lichtbild, beglaubigten
Zeugniskopien und Fortbildungsnachweisen werden bis
spätestens 27.05.2016 erbeten an: 

Bürgermeister der Gemeinde Vettweiß, 
Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß 

Bewerbungen per E-Mail sind ausdrücklich
erwünscht an Personalamt@vettweiss.de 

Bitte senden Sie mit dem Bewerbungsschreiben nur Kopien ein. Unterlagen
bitte nicht in Mappen oder Klarsichthüllen einreichen. Es erfolgt keine Rück-
sendung von Mappen und Unterlagen, es sei denn, es liegt ein ausreichend
großer und frankierter Rückumschlag bei. 

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 
für Kelz 
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/9 52 47 92
Ansprechpartner: Frederik Porschen

Dienststellen geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung bleiben die Dienst-

stellen der Gemeindeverwaltung Vettweiß
am Mittwoch, dem 25. Mai 2016

geschlossen.
Vettweiß, den 18.04.2016

Der Bürgermeister
Joachim Kunth

Elfriede und Günther Schmitz 
feiern goldene Hochzeit

Am 24. Mai vor 50 Jahren haben sich Elfriede und Günther
Schmitz aus Ginnick das Ja-Wort gegeben. Seitdem sind die
beiden glücklich miteinander verheiratet. Rat und Verwaltung
gratulieren ganz herzlich und wünschen den beiden alles
Liebe und Gute. 

Joachim Kunth
(Bürgermeister)
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Pflegefreie Grabart Baumgräber
Seit dem 01.01.2015 gibt es in der Gemeinde Vettweiß
die Möglichkeit, eine Wahlgrabstätte als „Baumgrab“ 

zu erwerben. 

Hierbei handelt es sich um Grabstätten für Urnenbeisetzun-
gen an einem Baum. Der Nutzungsberechtigte erwirbt jeweils
eine einstellige Grabstätte mit der Möglichkeit, dort bis zu
zwei Urnen beizusetzen. Die Nutzungszeit entspricht
zunächst der festgelegten Ruhefrist von 30 Jahren, danach ist
eine Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich. 
Für die Angehörigen/Nutzungsberechtigten sind die Grabstät-
ten pflegefrei, das heißt, die Einrichtung und die Pflege wird von
der Friedhofsverwaltung übernommen. Eine Fläche rund um
den Baum herum wird als Ablagefläche für Blumen und Kerzen
gestaltet und an jedem Baum werden auf Gedenktafeln in Blatt-
form die Namen der Verstorbenen angebracht. 
Auf den Friedhöfen in Disternich, Froitzheim, Ginnick, Kelz
und Vettweiß sind bereits Bäume für Baumgräber vorhanden,
auf anderen Friedhöfen sollen zeitnah weitere Bäume folgen.
In Kelz, Vettweiß und Disternich haben bereits Beisetzungen
stattgefunden, hier wird in Kürze die endgültige Gestaltung
der Flächen und die Aufstellung der Gedenktafeln abge-
schlossen sein. 
Die Gebühr für den Erwerb einer Baumgrabstätte für die
Nutzungszeit von 30 Jahren beträgt derzeit 2.070,- €. Hinzu
kommen noch die Kosten für den Grabaushub (120,- €) und
für das Namensschild auf der Tafel (ca. 150,- €).
Informationen zum Bestattungsangebot der Gemeinde Vett-
weiß finden Sie auch auf unseren Internetseiten unter
www.vettweiss.de  >Bürgerservice >Friedhofswesen
Für weitergehende Beratung wenden Sie sich gerne persön-
lich, telefonisch oder per E-Mail direkt an die Friedhofsver-
waltung, Herrn Wirtz (Rathaus, Zimmer 010, Tel.:
02424/209-102, email: dwirtz@vettweiss.de).

Kunstrasenplatz wurde offiziell 
eingeweiht und gesegnet

Der Kunstrasenplatz in Vettweiß ist inzwischen nicht mehr
wegzudenken. Der Platz dient bereits seit November vergan-
genen Jahres als Trainingsstätte, die auch bei schlechter Witte-
rung genutzt werden kann. Bei der offiziellen Einweihung, die
jetzt vom VfR Vettweiß initiiert wurde, nahm Pastor Gerd
Kraus die Gelegenheit gleich wahr und segnete den Platz. Der
ehemalige Bürgermeister, Josef Kranz, der noch während
seiner Amtszeit an den Plänen und der Umsetzung beteiligt
war, und Bürgermeister Joachim Kunth sind sich einig:
„Auch, wenn es kein leichter Weg war. Wir können stolz sein,
ihn bewältigt zu haben.“ Der Kunstrasenplatz am Schul -
zentrum im Zentralort Vettweiß wird unter anderem von zehn
Jugendmannschaften und sieben Seniorenmannschaften
genutzt. Zur Feier des Tages spielte der TC Wyss noch das ein
oder andere Ständchen.  Am Nachmittag lieferte die Mann-
schaft des VfR Vettweiß sich ein spannendes Spiel gegen SG
Binsfeld. Es blieb nach einer ereignisreichen Spielzeit jedoch
bei einem Ergebnis von 0:0. 

mehrmals zusammengesetzt und überlegt, wie ein solcher
Unterricht ablaufen könnte. "Es war nicht nur die Schwierig-
keit verständliche Bilder zu suchen, sondern die Bedeutung
auch in verschiedenen Sprachen zu übersetzen. Dabei hat
Ibrahim mir dann geholfen", erklärte Pohl. Zuvor wurden
außerdem fleißig Verkehrsschilder, Straßen und Fahrzeuge
gebaut, die denjenigen, die weder deutsch, noch englisch,
noch arabisch sprechen, bildlich Klarheit schaffen sollten. 
Der Besuch der insgesamt drei Veranstaltungen im Sitzungs-
saal des Vettweißer Rathauses war freiwillig und wurde von
insgesamt 20 Flüchtlingen angenommen. "Das ist schon mal
ein Anfang. Wenn Bedarf besteht, können wir noch weitere
Termine anbieten, aber wir sind schon mal zufrieden, dass das
Angebot überhaupt angenommen wurde und die Resonanz
aller Beteiligten durchweg positiv ausgefallen ist", sind sich
die drei Initiatoren einig.

Flüchtlinge lernen die Verkehrsregeln
Die Gemeinde Vettweiß, insbesondere der Jugendbeauftragte
und Mitarbeiter der Flüchtlingshilfe, Harald Krug, hat es sich
zur Aufgabe gemacht, den Flüchtlingen unter anderem auch
das korrekte Verhalten auf den Straßen beizubringen. "Die
meisten Flüchtlinge sind mit einem Fahrrad ausgestattet,
können damit fahren und sind auch viel damit unterwegs,
kennen aber weder die Verkehrsregeln, noch die Vorschriften
in Deutschland", betont Krug. Aus diesem Grund hat er
beschlossen die Sache in die Hand zu nehmen und den Inter-
essierten Theoriestunden anzubieten.
Enorme Hilfe hatte er dabei von Heiko Pohl, ebenfalls enga-
giert in der Flüchtlingshilfe Vettweiß, und einem engagierten
Flüchtling, Ibrahim Hafedh. Diese beiden hatten sich zuvor
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Unser Bücherschrank vor dem Rathaus...
...platzt beinahe aus
allen Nähten! Wer
gerne liest, ist herzlich
eingeladen einmal
vorbeizuschauen und
sich einen oder gleich
mehrere gute Schmö-
ker mitzunehmen.
Generell soll es ein
Austausch sein - wer
also noch ein Buch zu
Hause hat, was nicht
mehr gelesen wird,
kann das gerne in
diesem Schrank
loswerden und so
anderen Leseratten die
Möglichkeit geben, es
zu lesen.
Allerdings herrscht momentan akuter Platzmangel in dem
Regal... Von daher drücken wir auch gerne mal ein Auge zu,
wenn teilweise nur mitgenommen wird...

Ferienspiele 2016 in Kelz
Die Ferienspiele 2016 finden auf dem Sportplatzgelände in
Kelz statt. Es werden für Kinder von 6 – 12 Jahren zwei
Maßnahmen von jeweils 7 Tagen angeboten, jedes Kind kann
an einer Maßnahme teilnehmen!
Eine dritte Maßnahme von 5 Tagen für ältere Kinder ab 13
Jahren findet ebenfalls wieder statt.

1. Maßnahme: 11.7.16 - 19.7.16 (6-12 Jahre)
2. Maßnahme:  21.7.16 - 29.7.16 (6-12 Jahre)
3. Maßnahme:  01.8.16 - 05.8.16 (13-15 Jahre)

Der Teilnehmerbeitrag für die beiden ersten Maßnahmen
liegt wie bisher bei 35,- € und 25,- € für weitere Geschwister-
kinder. Der Beitrag für die dritte Maßnahme beträgt 30,- €
bzw. 25,- € für weitere Geschwisterkinder.

Ab dem 18.5.16, 18.30 Uhr werden die Anmeldungen tele-
fonisch unter 02424-209122 oder 0175-2601068 entgegen-
genommen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur die
eigenen Kinder angemeldet werden können. 
Mit freundlichen Grüßen

Harald Krug 
(Jugendbeauftragter der Gemeinde Vettweiß)

Kultur- und Naturfreunde Kelz e. V.
Neues Kulturprojekt in Kelz

Im Herbst letzten Jahres wurde die Idee des KULTURpro-
jektKelz geboren, und ein Programm für 2016 war auch bald
zusammen gestellt.

Auszug aus der Niederschrift 
über die 7. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
der Gemeinde Vettweiß am Donnerstag, 14.04.2016

Klimaschutzkonzept
Herr Weber erläutert anhand einer Präsentation (Anlage 1),
die Möglichkeiten, durch die verschiedenen Klimaschutzkon-
zepte Mängel im Umgang mit Energienutzung festzustellen
und Optimierungsmaßnahmen vorzuschlagen und einzu -
leiten. Es soll ein Planungsinstrument geschaffen werden, um
Energieeffizienz und Energieeinsparung zu erreichen. Des
Weiteren geht Herr Weber auf die verschiedenen Fördermög-
lichkeiten ein, die sich abhängig von der Art des Konzeptes
auf 65 % bzw. 95 % belaufen.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die Ausführungen und
die Vorstellung der Firma adapton einstimmig zur Kenntnis.
Erlass einer Entgeltordnung für die sonstige Nutzung des
Straßeneigentums der Gemeinde Vettweiß
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der
Gemeinde Vettweiß einstimmig bei zwei Enthaltungen, die
anliegende Entgeltordnung für die sonstige Nutzung des 
Straßeneigentums der Gemeinde Vettweiß zu beschließen.
Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplan der Ge -
meinde Vettweiß
Ausschussmitglied Ruskowski bittet in die Beratungsphase des
Entwurfs des neuen Brandschutzbedarfsplanes eine Bereisung
der Gerätehäuser aufzunehmen. Die Zustände sind teilweise
nicht optimal. Gleichzeitig sollte auch die Prüfung zulässig sein,
ob die Infrastruktur in Gänze noch notwendig ist. In dem
Thema soll die Wehrleitung natürlich mitgenommen werden.
Beschluss:
Der Ausschuss nimmt als Ergebnis der Mitteilung zur Kenntnis,
dass Beratung der Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes
in der Sitzungsrunde vor den Sommerferien erfolgen soll.
Anfragen und Mitteilungen
a) Ausschussmitglied Ruskowski fragt, ob als Resümee aus
dem Einbruch in das Bauhofgebäude Schutzmaßnahmen
vorgesehen sind.
Dezernent Hüvelmann bestätigt die Notwendigkeit. Als erste
Maßnahme werden Strahler mit Bewegungsmeldern auf dem
Hofgelände installiert.

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 
für Müddersheim
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/9 52 47 92
Ansprechpartner: Frederik Porschen
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Auszug aus der Niederschrift über die 
9. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Schulwesen,
Kultur, Sport und Soziales der Gemeinde Vettweiß 

am Montag, dem 25.04.2016
Schaffung einer Stelle für die Flüchtlingskoordination in
der Gemeinde Vettweiß durch einen Kooperationspartner
Ausschussvorsitzender Thomas begrüßt für die AWO die
Vertreter Frau Küpper-Beckers und Frau Hanrath-Elsen, für
den SkF die Vertreter Frau Kubitza und Herrn Lennartz und
für die Caritas die Vertreter Frau Gerdes und Herrn Stell-
mach. Er bittet um den Vortrag in der genannten Reihenfolge.
Die Fragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet.
Ausschussvorsitzender Thomas dankt für die Vorträge und
verabschiedet die Vertreterinnen und Vertreter.
Beschluss:
Die Beschlussfassung zum Thema wurde einstimmig in den
nichtöffentlichen Teil verschoben.
Verlegung von Stolpersteinen in der Gemeinde Vettweiß
hier: Sachstandsbericht
Stellv. Ausschussmitglied Jürgen Otto vermisst in der Vorlage
die Angaben zur Höhe der eingenommenen Spenden und
stellt die Frage, wie der vorliegende Beschluss weiterhin umge-
setzt werden soll.
Bürgermeister Kunth berichtet, dass die Kulturinitiative Vett-
Cult die finanzielle Seite geregelt hat, ihm die Zahlen
deswegen nicht bekannt sind. Der Rat hat in einer vergange-
nen Sitzung einen Grundsatzbeschluss zur Aufstellung einer
Gedenktafel gefasst.
Stellv. Ausschussmitglied Otto verdeutlicht, dass man gemein-
sam schauen muss, wie der Ratsauftrag realisiert wird.
Jugendbeauftragter Krug ergänzt, dass auch interessierte
Erwachsene herzlich eingeladen sind. Das Angebot soll sich
nicht nur an Jugendliche richten.
Ausschussmitglied Dr. Wollseifen ist der Auffassung, dass über
das Amtsblatt für das Thema geworben werden sollte.
Nach Kenntnis von Ausschussmitglied Esser liegt die Kosten-
schätzung des örtlichen Handwerkers für das Denkmal bei
10.000 €.
Ausschussvorsitzender Thomas stellt die Frage, wie die Finan-
zierung der Tafel erfolgen soll. Er richtet die Bitte an Frau
Lövenich, in Ihrer Eigenschaft als Vorstandsmitglied, Infor-
mationen aus der Kulturinitiative VettCult zu beschaffen. In
der nächsten Sitzungsrunde soll eine vollständige Aufarbei-
tung der Thematik erfolgen.
Beschluss:
Der Ausschuss beschließt einstimmig, bis zur Ratssitzung die
notwendigsten Informationen zu den Kosten der Gedenktafel
zu beschaffen und empfiehlt dem Rat, die Verwaltung zu
beauftragen, das vollständige Thema bis zur nächsten
Sitzungsrunde aufzuarbeiten und dann zu beraten.

Für die Veranstaltun-
gen standen in Kelz
bisher die Kirche 
St. Michael, das Pfarr -
heim und das Kultur-
haus der Natur-
freunde Kelz e. V. zur
Verfügung. Da es in
2013, im Rahmen der
Vettweißer Kulturwo-
che aber auch schon
mal Kabarett in der
Alten Schmiede in
Kelz gegeben hatte,
wurde dieser Ort auch
für das Projekt sofort
wieder ins Auge
gefasst.

Nicht nur weil sie barrierefrei ist, sondern auch und vor allen,
weil sie ganz besonderen Flair hat, wird die Alte Schmiede Kelz
ab 2016 neuer Spielort für die Kultur sein. Die Kultur- und
Naturfreunde Kelz sind der Familie Müller sehr dankbar, dass sie
dies ermöglichst. Damit es auch für jeden sichtbar wird, dass es
einen neuen Kulturort in Kelz gibt, wude heute am 29.04.2016
das Banner mit dem Logo des KULTURprojektKelz enthüllt
und dort angebracht.
Hier beginnt am 20. Mai die Reihe der insgesamt 5. Kultur-
veranstaltungen in diesem Jahr, mit der szenischen Lesung
von Puschkins „Der Schneesturm“ mit Christiane Remmert
und Jojo Ludwig vom theater 1 in Bad Münstereifel.
In der Kirche St. Michael Kelz geht es dann im Juni mit einem
Chorkonzert der Singgemeinschaft Sievernich weiter. Nach
den Sommerferien, im September wird wieder die Schmiede
mit dem Ensemble „Tangoyim“ mit Klezmer-, Tango und
anderen Rhythmen des Balkans erklingen.
Auf den Oktober darf man sich ebenfalls freuen, denn da
gastiert Günter Hochgürtel mit einer Lesung aus seinem Buch
„Landlust“ und Musik aus seinem Leben als „Eifeltroubador“
in der Schmiede.
Den Abschluss des Kulturjahres bildet der bekannte Gospel-
chor aus Langerwehe „Joy of Gospel“ in der Kirche 
St. Michael Kelz im Dezember.
Die Planung für 2017 läuft auch schon: Kabarett mit Monika
Blankenberg, Wilhelm Busch mit Markus Veith und Irish
Folk Music mit Ben Bulben werden voraussichtlich auf dem
Programm stehen. Man darf weiter gespannt sein!

Alle Termine sind auch auf der Internetseite: www.kelz-nrw.de
zu finden. Karten für alle Veranstaltungen unter:
Kultur@kelz-nrw.de und der Telefonnummer: 02424-
2018257 von Dagmar Hofmann, die Koordinatorin und
Organisatorin des Projektes vor Ort ist.
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Leerstandsübersicht aufgebaut
Alina Kopp aus Kelz hat in den vergangenen zwei Monaten eine
Aufstellung darüber angelegt und geführt, in welchen Orten welche
Grundstücke unbebaut sind und welche Gebäude leer stehen. Leer-
standsmanagement ist der dazugehörende Fachbegriff. „Das Resultat
kann eine Kommune benutzen, um Erkenntnisse für die künftige
Flächennutzungs- und Bebauungsplanung zu erlangen“, so Dezer-
nent Peter Hüvelmann. In einer künftigen Ausschusssitzung wird
den Gremienmitgliedern das Ergebnis präsentiert. Die 21-Jährige
Geographie-Studentin Alina Kopp hatte zudem Gelegenheit,
während ihrer Praktikumszeit Einblicke in die anderen Dezernate
und in die Stabsstelle des Bürgermeisters zu bekommen. 

Goldene Hochzeit
Am 31. Mai 2016 feiern die Eheleute Gerhard u. Ursula Polczyk
geb. Callegher, Lüxheimer Weg 26, Vettweiß-Kelz das Fest der
"Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.

Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Besichtigung der Firma H&S Scheuten
Die H&S Scheuten GmbH  ist Hersteller von Zerkleine-
rungsmaschinen und -anlagen. Unsere Maschinen kommen
in vielen Anwendungsbereichen zum Einsatz. Hierzu gehören
die Rückgewinnung von Rohstoffen aller Art, Vernichtung
von Datenträgern, Aufbereitung von Biomasse, Verarbeitung
diverser Zwischenprodukte und Rohstoffe“, erklärt der
Firmeninhaber, Axel Scheuten.
Beim Besuch des Betriebes im Vettweißer Gewerbegebiet  war
auch Bürgermeister Joachim Kunth sichtlich erstaunt, wie
vielseitig dort gearbeitet wird. Sämtliche Zerkleinerungsma-
schinen werden in der betriebseigenen Werkstatt mit größter
Sorgfalt gebaut, montiert und repariert. „Unsere Zerkleine-
rungsmaschinen zeichnen sich durch ein robuste, langlebige
Konstruktion, hohen Wirkungsgrad, sowie niedrigen Energie-
verbrauch aus. Durch die modulare Bauweise können die
Geräte für die verschiedensten Anwendungsfälle gerüstet
werden. Die große Auswahl an Schneid- und Brechwerkzeu-
gen, sowie Lochsieben ermöglichen die Zerkleinerung
verschiedenster Materialien wie etwa Kunststoff oder
beispielsweise auch Computerfestplatten“, betont Lars Scheu-
ten, der als Sohn des Firmeninhabers den Betrieb bald über-
nehmen wird. Von der Planung, Inbetriebnahme bis zur
Wartung der Zerkleinerungsanlage – bietet diese Firma in
Vettweiß eine kompetente Beratung. Mit fünf Mitarbeitern
kümmert sich der 60-jährige Axel Scheuten um alles, was mit
Zerkleinerung zu tun hat. Weitere Infos gibt es auf der
Webseite unter www.zerkleinerer.de  

Dringend
zuverlässige/r
Zustellerin/Zusteller 
für Frangenheim
gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/9 52 47 92
Ansprechpartner: Frederik Porschen
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Die Flüchtlingshilfe Vettweiß informiert
Für die in Froitzheim untergebrachten Flüchtlinge

werden weiterhin dringend Paten gesucht. 
Weiterhin benötigt die Flüchtlingshilfe Zelte und Garten-
werkzeug. 
Weitere Informationen erteilt Harald Krug unter: 02424 /
209122 oder per Email an: hkrug@vettweiss.de

Auszug aus der Niederschrift über die 
10. Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, 
Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung der

Gemeinde Vettweiß am Dienstag, dem 12.04.2016
Forstbetriebsplan 2016
Ausschussvorsitzender Kemmerling begrüßt zum Tagesord-
nungspunkt die Vertreter des Landesbetriebes Wald und Holz
NRW und bittet Herrn Böltz, den Forstwirtschaftsplan 2016
für die Gemeinde Vettweiß vorzustellen.
Nach den Ausführungen durch Herr Böltz bittet Ausschuss-
vorsitzender Kemmerling ihn um Prüfung, ob auf der gerode-
ten Fläche hinter dem Sportplatz in Ginnick unterhalb der
Stromtrasse Nachpflanzungen möglich sind.
Herr Guyens schildert, dass Bepflanzungen unterhalb von
Überlandleitungen wegen der Höhen zu Problemen führen
können. Möglich wäre aber z. B. die Aufzucht einer Weih -
nachtsbaumkultur. Er ergänzt, dass junge Kulturen in einer

Neue Mitarbeiter im Rathaus
Mit Daniela Kranz
wurde die Stelle im
Einwohnermeldeamt
neu besetzt. Die 36-
Jährige aus Kelz absol-
vierte zuvor eine
Ausbildung zur Justi-
zangestellten und
arbeitete anschließend
als Notarangestellte.
Ab sofort wird sie den
Vettweißer Bürgerin-
nen und Bürgern mit
Rat und Tat zur Seite stehen.
Jan Lange (26) aus Vettweiß und Simon Pfeiffer (19) aus Jakob-
wüllesheim sind ebenfalls zum 01. Mai eingestellt worden. 
Als Bufdis (Bundesfreiwilligendienstler) werden sie ab sofort ein
Jahr lang für Tätigkeiten mit Flüchtlingsbezug eingesetzt. 

Reisedokumente rechtzeitig beantragen
Am 11. Juli beginnen die Sommerferien und damit für Viele
der lang ersehnte Urlaub. Bitte prüfen Sie deshalb rechtzeitig
vor Reiseantritt, ob die entsprechenden Ausweisdokumente
vorhanden und gültig sind. Es empfiehlt sich, die Dokumente
frühzeitig beim zuständigen Einwohnermeldeamt zu bean -
tragen, da die Wartezeiten erfahrungsgemäß mit den näher
rückenden Schulferien deutlich zunehmen.
Bitte beachten Sie, dass Kindereinträge im Pass der Eltern mit
Ablauf des 25. Juni 2012 ihre Gültigkeit verloren haben.
Somit müssen seit dem 26. Juni 2012 alle Kinder (ab Geburt)
bei Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedokument
verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument

Karoline und Theodor Krüll 
feiern Eiserne Hochzeit

Seit 65 Jahren sind Karoline und Theodor Krüll glücklich
miteinander verheiratet. Am 06. April hat das Ehepaar Krüll
das Fest der Eisernen Hochzeit gefeiert.  Rat und Verwaltung
gratulieren noch mal ganz herzlich und wünschen den beiden
alles Liebe und Gute. 

Joachim Kunth
(Bürgermeister)

uneingeschränkt gültig. Die Streichung des Kindereintrages
durch die Passbehörde ist nicht erforderlich. Als Reisedoku-
mente stehen für Kinder - je nach Alter und Reiseziel - Kinder-
reisepässe, Reisepässe und Personalausweise zur Verfügung. 
Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes erhalten Sie
Informationen über die benötigten Einreisedokumente für
deutsche Staatsangehörige (www.auswaertiges-amt.de).
Informationen zur Beantragung der Reisedokumente finden
Sie auch auf dem Internetportal der Gemeinde Vettweiß
(www.vettweiss.de).
Für Rückfragen steht Ihnen die Meldebehörde, Tel: 02424
209209 oder 209210 gerne zur Verfügung.
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b) Stellv. Ausschussmitglied Ruskowski berichtet über die
Undichtigkeit am Dach der Buswartehalle in Jakobwülles-
heim, Bubenheimer Straße. Bürgermeister Kunth infor-
miert, dass die Fachabteilung Kenntnis hat. Ein Sachstand
wird in der Ratssitzung vorgetragen.

c) Ausschussmitglied Haaß geht auf die Rohrverlegungen in
Soller ein. Die Verlegeart in Form des Bohrspülverfahrens
birgt nach seiner Auffassung das Risiko, dass spätere Absa-
ckungen durch Ausspülungen zu erwarten sind. Ausschuss-
mitglied Fraussen erläutert, dass das Verfahren keine Spät-
folgen erwarten lässt. Kornverschiebungen bzw.
Veränderungen des Korngerüstes sind die Folge. Eventuelle
Schäden würden sich sofort bzw. zeitnah einstellen. Bürger-
meister Kunth ergänzt, dass die Fachabteilung informiert
ist und bei der Abnahme im Rahmen der Gewährleistung
entsprechend kontrolliert wird.

Bundesverkehrswegeplan 2030 hier: Resolution zur Not -
wendigkeit eines dritten Gleises zwischen Aachen und Köln
Der Ausschuss ermächtigt einstimmig den Bürgermeister, die
Resolution für den Bau des dritten Gleises auf der Schienen-
strecke zwischen Aachen und Köln zu unterzeichnen.

Aktivkohlebranche in Vettweiß vertreten
Dass die „Nummer Eins“ der Aktivkohlebranche in Deutsch-
land ausgerechnet in Vettweiß zu finden ist, damit hätten wohl
nur wenige gerechnet. Auf der Internetseite der Firma Carbon
heißt es: Die Spezialisten der CSC verfügen über langjährige
Erfahrungen mit dem Einsatz kohlenstoffhaltiger Adsorbentien
in unterschiedlichsten Bereichen des technischen Umweltschut-
zes. Sie sind maßgeblich an der Einführung von Technologien
beteiligt und haben damit den Stand der Technik gestaltet.
Basierend auf diesen Erfahrungen stehen sie bei der Umsetzung
und Optimierung von Reinigungsprozessen beratend zur Seite
und liefern geeignete und wirkungsvolle Adsorbentien.
Bei einem Treffen in den Räumen der Firma Carbon im 
Vettweißer Gewerbegebiet ermöglichte der Geschäftsführer Dr.
Wolfgang Esser-Schmittmann  sowohl Bürgermeister Joachim
Kunth als auch Landrat Wolfgang Spelthahn Ein blicke in
Produktion und Abläufe des Betriebes zu erlangen und das
Firmenprofil kennenzulernen. „Wir liefern Aktivkohle, Aktiv-
koks und Filterkohle als Pulver, Granulat und Formkohle als
Standardware, aber auch nach Kundenspezifikation für die
Luft-, Gas- und Wasserreinigung. In Verbindung mit unserem
verfahrenstechnischen Know-how realisieren wir mit weltweit
beschafften Sorbentien und mit Regeneraten große Einspar -
potentiale in vielfältigen Anwendungen“ erklärte Schmittmann.
Bisher habe sich die Firma hautsächlich an Abfällen aus
Rohstoffen bedient. Mit einem neuen Verfahren wollen 
Esser-Schmittmann und seine Mitarbeiter jetzt Biomasse aus
der Lebensmittelindustrie verarbeiten. 
Weitere Informationen gibt es unter www.carbon-service.de 

ersten Maßnahme durch die Aufstellung eines Hochsitzes
begleitet werden müssen, um dem Wildverbiss vorzubeugen.
Zudem müsste einem Pächter das Diebstahlrisiko bewusst sein.
Ausschussmitglied Dr. Wollseifen fragt an, ob es Sinn macht,
den ehemaligen Sportplatz in Froitzheim forstwirtschaftlich
zu nutzen. Herr Guyens bestätigt dies, verweist aber auch auf
die Einbindung des Jagdpächters.
Beschluss:
Der Ausschuss nimmt den Forstbetriebsplan zur Kenntnis.
Aufstellung von Solarmodulen im Gemeindegebiet
Ausschussvorsitzender Kemmerling verweist bezüglich des
Standortes in Froitzheim Martinusstraße/Am Pfarrhof darauf,
dass die Aufstellung des Mastes die Aufhebung der Barriere-
freiheit im Gehwegbereich zur Folge haben wird. Rücksprache
mit dem Erftverband hat ergeben, dass der Solarmodulmast
ersatzweise am Standort des Schildes aufgestellt werden
könne. Der neue Mast kann dann die vorhandene Beschilde-
rung (Tempo 30 u.a.) aufnehmen. Er ergänzt, dass die Stand-
ortanfragen für Sievernich, Disternich und Gladbach 
versehentlich an die Gemeinde Nörvenich gesendet wurden,
somit noch zu behandeln wären.
Ausschussmitglied Haaß fragt, ob die Anlieger in die Stand-
ortklärung einzubeziehen sind. Ausschussvorsitzender
Kemmerling entgegnet, dass der Standort der Mastanlage dies
nicht notwendig macht.
Beschluss:
Der Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und 
Wirtschaftsförderung empfiehlt dem Rat der Gemeinde
einstimmig, der Aufstellung von Solarmodulen durch den
Erftverband an den drei genannten Standorten im Gemeinde-
gebiet zuzustimmen.
Generelle Verfahrensweise bei beitragspflichtigen Straßen-
baumaßnahmen (am Beispiel der Hariggasse)
Bürgermeister Kunth erinnert an die Diskussion in der letzten
Sitzung des Rates zur Verschiebung der Straßenbaumaßnahme
Hariggasse. Damit das Thema der Straßenbaumaßnahmen eine
generelle Verfahrensweise erfährt, schlägt die Verwaltung die
Vorgehensweise, wie in der Vorlage geschildert, vor. Das
formelle Verfahren muss grundsätzlich bestehen bleiben. Die
Anliegen sollen in zwei wiederholten Befragungen um ihre
Meinung gebeten werden, danach sollte der Rat die jeweilige
Maßnahme fixieren.
Ausschussvorsitzender Kemmerling begrüßt, dass Verbindlich-
keiten festgezurrt werden. Es sollte aber eine flächendeckende
Neubewertung der in Frage stehenden Straßen vorgenommen
werden. Als Ergebnis wäre möglich, dass der Ausbau einiger
Straße evtl. als nicht notwendig betrachtet wird.
Nach Auffassung von Bürgermeister Kunth könnten die
örtlichen Ratsmitglieder und die Ortsvorsteher die entspre-
chende Beurteilung vornehmen.
Beschluss:
Der Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirt-
schaftsförderung empfiehlt dem Rat der Gemeinde Vettweiß
einstimmig, bezüglich künftiger Straßenausbaumaßnahmen
die betroffenen Anlieger in einem zwei- bzw. vierjährigen
Rhythmus wegen der Maßnahme zu befragen. Mit einer 
zweiten Befragung soll den Anliegern aber der späteste
Ausbauzeitpunkt mitgeteilt werden.
Eine flächendeckende Neubewertung der in Frage stehenden
Straßen im Gemeindegebiet soll gemeinsam mit den örtlichen
Ratsmitgliedern und den Ortsvorstehern erfolgen und zur
gegebenen Zeit mit dem Rat abgestimmt werden.
Anfragen und Mitteilungen
a) Ausschussmitglied Berth bittet zu prüfen, ob im Bereich

der Zaunanlage am Sportplatz Müddersheim Anpflanzun-
gen vorgenommen werden können. Bürgermeister Kunth
sagt zu, dass die Verwaltung sich des Themas annimmt.
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Nächstes Erscheinungsdatum
Die nächste Ausgabe des Vettweißer Amtsblattes erscheint

am Freitag, 10. Juni 2016. Der Redaktionsschluss 
für diese Ausgabe ist Mittwoch, 1. Juni 2016.

Wir bitten Sie, die Beiträge pc-/schreibmaschinen -
geschrieben vorzulegen. Bevorzugt werden jedoch Dateien, 

die in der Form eines Datenträgers, als auch per E-mail
eingesandt werden. Diese Form der Abgabe erleichtert 

dem weiterverarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm.
Gemeindeverwaltung Vettweiß – Amtsblatt – 

Gereonstraße 14 · 52391 Vettweiß
Tel.: 0 24 24/209-202 oder -203 · Fax: 0 24 24/20 92 34

E-Mail: pressestelle@vettweiss.de

Wo die Zeit Geschichten erzählt
Besucher, die momentan das Vettweißer Rathaus besuchen,
bleiben zwangsläufig häufig stehen, halten inne und verlieren
sich sichtlich in den Bildern, die die Wände seit dieser Woche
schmücken. Ja, sie fühlen sich wohl beinahe in ein anderes
Jahrhundert zurückversetzt. In eine Zeit, in der die Menschen
noch ein bisschen mehr glaubten und Phantasie hatten. 

Noch bis Anfang Juni stellt Neli Yoncheva ihre Werke im
Verwaltungsgebäude aus. Die Disternicher Künstlerin ist
gelernte Restauratorin und genau dieses Talent spiegelt sich in
ihrer Kunst wider. "Ich kann  einfach nicht anders malen",
betont die gebürtige Bulgarin. Und weiter "Wenn ich restau-
riere, bewundere ich, wie die Zeit in den Bildern, an denen
ich arbeite, ihre eigene Geschichte erzählt. Die möchte ich
dann oft weitererzählen." 
Bei der Vernissage ist nicht nur Bernd Blümmert, Vorsitzen-
der der Kulturinitiative, hin und weg von den Werken, auch
Bürgermeister Joachim Kunth ist stolz die Wände im Rathaus
nach einer mehrjährigen Ausstellungspause wieder etwas
bunter zu sehen. "Die Bilder sind alle so unterschiedlich und
dennoch jedes einzelne auf seine Art schön. Man muss sie
wirklich alle länger betrachten und auch mal den Blickwinkel
verändern, genau hinsehen und die Phantasie anregen, um
hinter den eigentlichen Sinn zu kommen. Beeindruckend",
sind sich Blümmert und Kunth einig. 
Wer übrigens die Müddersheimer Kirche schon mal besucht
hat oder künftig besuchen wird, sollte mal einen genauen
Blick auf den Altar werfen. Denn auch diesen hat Neli
Yoncheva, neben zahlreichen anderen Kunstgegenständen in
den Kirchen der Gemeinde sorgfältig und über einen
Zeitraum von zwei Jahren (2004 bis 2006) restauriert. 
Noch bis zum 3. Juni können die Bilder im Rathaus zu den
üblichen Öffnungszeiten besichtigt und erworben werden. An
der Information liegen Preislisten aus.

Vettweiss05_2016.qxp:Layout  10.05.16  10:38  Seite 15



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS16

Mitteilungen der Schulen

und Kindergärten

Weihnachtskonzert für den guten Zweck
„Bei Hämmer“!

Spende für die integrative Kindertagesstätte „Knirpsenland“, der
Lebenshilfe e. V. Düren, in Vettweiß-Kelz und die Kindertagesstätte
„Tummelkiste“ der AWO in Vettweiß-Disternich
Sage und schreibe 549,30 wurden kurzerhand am 23.12.15 in der
Gaststätte „Bei Hämmer“ in Vettweiß gesammelt.
Anlass war ein Weihnachtskonzert der etwas anderen Art, zu der
Musiker aus der gesamten Region und Gastgeber Frank Hamannt
geladen hatten. Der Eintritt war frei, die neun Musiker spielten ohne
Gage für das erfreute Vettweißer Publikum. Bekannte Weihnachts-
lieder wie Stille Nacht, Heilige Nacht oder Jingle Bells wurden sehr
gefühlvoll dargeboten und immer wieder von neueren, aktuellen
Songs gekonnt aufgelockert.

Sprechstunde 
des Bürgermeisters

Bürgermeister Joachim Kunth
bietet jeden Donnerstag in der
Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30
Uhr eine Sprechstunde an.
Kommen Sie einfach unange-
meldet vorbei und suchen das
Gespräch. Termine können aber
auch zu jeder anderen Zeit
vereinbart werden. Melden 
Sie sich dann einfach während
der Öffnungszeiten unter der
Rufnummer 02424 209203.

Kriegsgräberfürsorge: 
Ortsverband Vettweiß 

Der Ortsverband des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge in Vettweiß hat sowohl einen neuen Geschäftsführer als
auch einen neuen Vorsitzenden. Während Bürgermeister
Joachim Kunth den Vorsitz übernahm, erklärte sich Stabs -
stellen leiter Albert Müller bereit, die Funktion des Geschäfts-
führers zu übernehmen. Ein Besuch des Bezirksgeschäftsführers,
Martin Gadow, ermöglichte es den Ver waltungs mitarbeitern
noch einmal Einblicke in die Funktion der Kriegsgräberfürsorge
zu erhalten: 
„Wir erhalten und betreuen Gräber der Opfer von Krieg und
Gewaltherrschaft (Kriegsgräberstätten) im Ausland. Gepflegt
werden inzwischen  über 2,6 Millionen Gräber von Kriegstoten
des Ersten und Zweiten Weltkriegs auf 832 Friedhöfen in 45
Ländern“, erklärte Gadow. Unter den insgesamt über zwei
Millionen Opfern sind nachweislich auch zahlreiche Vettwei-
ßer. Aus diesem Grund nimmt auch unsere Gemeinde alljähr-
lich an der Sammlung im November teil. 
Auf www.volksbund.de/graebersuche besteht die Möglichkeit
nach den Grabstätten der jeweiligen Verstorbenen zu suchen. 

Diamantene Hochzeit
Am 17. Mai 2016 feiern die Eheleute Josef u. Magdalena
Strack geb. Wallraff, Petrusstr. 29, Vettweiß-Gladbach das Fest
der "Diamantenen Hochzeit"
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.

Joachim Kunth 
Bürgermeister 
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Ostersammlung der Messdiener Soller
Die Messdiener aus Soller bedanken sich für die 930,00 Euro, die sie
bei ihrer diesjährigen Ostersammlung erhalten haben. Nach der
feierlichen Ostermesse haben sich die Messdiener aus Soller mit
Pfarrer Gerd Kraus zu einem Gruppenfoto aufgestellt.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Da aber auch der Spaß bei so einem Kneipenkonzert nicht zu kurz
kommen darf, wussten die Frontmänner der Musikgruppe so manch
kleine lustige Weihnachtsgeschichte zu erzählen. Die Zuhörer in der
voll besetzten Pinte waren begeistert und spendeten auf Geheiß des
Wirtes gerne für den guten Zweck. Der Betrag wurde von Musiker
Christoph Peetz und Gastwirt Frank Hamannt auf 600,- € aufge-
stockt und feierlich an die Kindertagesstätten „Knirpsenland“ in
Kelz und „Tummelkiste“ in Disternich übergeben. Ein besonderer
Dank gilt ausdrücklich den Musikern, Simon Frings, Andreas Will,
Michael Sita, Johannes Rothkopf, Swen Schmitz, Achim Weber,
Martin Frings und Christoph Peetz, die diesen herrlichen Abend zu
einem großen Erfolg machten.

Die Kinder der Kindertagesstätte „Knirpsenland“ sagen DANKE.

Durch die großzügige Spende der Gaststätte „Hämmer“ mit den o.g.
Musikern konnten wir am Gründonnerstag einen tollen Osteraus-
flug durchführen. 
Mit dem gespendeten Geld war es uns möglich einen Bus zu mieten,
der uns in das Dorf Hochkirchen gebracht und wieder abgeholt hat. 
Von dort aus starteten wir bei durchwachsenem Wetter einen tollen
Spaziergang bis zum Waldspielplatz in Eggersheim. Schon unterwegs
konnten wir an einigen Stellen den Osterhasen erahnen. Manch ein
Kind meinte sogar, ihn gesehen zu haben…
Doch erst auf dem Spielplatz fanden wir dann versteckte Ostereier
und einige Leckereien, die wir uns dann bei einem gemütlichen
Picknick direkt vor Ort schmecken lassen konnten.
Der Ausflug war einfach toll und hat den Kindern großen Spaß
gemacht. Besonders das Herumtollen auf dem Spielplatz war Klasse.
Vielen Dank an die Gaststätte „Bei Hämmer“.

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16
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Aachenfahrt der Kommunionkinder 
der Pfarre St. Marien, Vettweiß

Am Freitag, 15. April 2016, waren die diesjährigen Kommunion-
kinder mit ihren Katechetinnen aus allen Gemeinden der Pfarre 
St. Marien, Vettweiß eingeladen, gemeinsam mit Gemeindereferentin
Ruth Jannes und Pfarrer Gerd Kraus nach Aachen zu fahren.

In Aachen haben die Kommunionkinder und die Katechetinnen die
Domschatzkammer und den Aachener Dom besichtigt und dort an
einer Führung teilgenommen. Die Kommunionkinder haben in der
Domschatzkammer unter anderem die Karlsbüste, das Lotharkreuz
und den Proserpina-Sarg und im Aachener Dom den Marien-
Schrein, den Karls-Schrein und auf der Galerie den Thron Karl des
Großen betrachtet. Dazu haben die Kommunionkinder vieles erklärt
bekommen und konnten Fragen stellen.
Nach den Führungen haben sich die Kommunionkinder gemeinsam
mit den Katechetinnen, Gemeindereferentin Ruth Jannes und 
Pfarrer Gerd Kraus zu einem Gruppenfoto vor dem Hauptportal des
Aachener Doms versammelt. 
Auf der Rückfahrt haben sich alle bei einem Imbiss gestärkt.

Dreifaltigkeitsprozession 
in Kelz und Vettweiß am Sonntag, 22. Mai

Am Sonntag, 22. Mai, halten
wir in Kelz und in Vettweiß
wieder die traditionelle 
Dreifaltigkeitsprozession. Wir
versammeln uns um 18.00
Uhr in den Kirchen in Kelz
und in Vettweiß und ziehen in
zwei Prozessionen zur Dreifal-
tigkeitskapelle. Nach dem
gemeinsamen Gebet an der
Kapelle ziehen wir wieder in
zwei Prozessionen zurück zu
den Kirchen. Zur Dreifaltig-
keitsprozession sind alle Gläu-
bigen und ganz besonders die
Kommunionkinder mit ihren
Familien eingeladen.

Hl. Messe vor der Kapelle in Froitzheim 
am Dienstag, 31. Mai, 

um 18.30 Uhr
Schon seit einigen Jahren ist
es gute Tradition, im Marien-
monat Mai eine Hl. Messe
vor der Marienkapelle in
Froitzheim zu feiern. Diese
Messe, die auch in diesem
Jahr wieder vom Kirchenchor
Froitzheim mitgestaltet wird,
feiern wir am Dienstag, 
31. Mai, um 18.30 Uhr. Zu
dieser Messe sind Gläubige
aus allen Gemeinden der
Pfarre St. Marien eingeladen.

Fronleichnam in Müddersheim 
und Vettweiß

Auch in diesem Jahr halten wir in der Pfarre St. Marien 
zwei Festmessen zu Fronleichnam:

• am Donnerstag, 26. Mai, in Müddersheim - besonders für die
Gemeinden Disternich, Gladbach, Kelz, Lüxheim, Müddersheim
und Sievernich

• am Sonntag, 29. Mai, in Vettweiß - besonders für die Gemeinden
Frangenheim, Froitzheim, Ginnick, Jakobwüllesheim, Soller und
Vettweiß  

Fronleichnam in Müddersheim am Donnerstag, 26. Mai 
In Müddersheim versammeln wir uns um am Donnerstag, 26. Mai,
um 9.00 Uhr zur Messfeier auf dem Platz vor der Kirche in
Müddersheim. Nach der Messfeier ziehen wir in Prozession durch
den Ort Müddersheim und machen Station am „Kreuz am Altwerk“
(Amandusstr.) und am Segensaltar „Am Regensbusch“. Der abschlie-
ßende sakramentale Segen wird in der Kirche Müddersheim erteilt.
Bei Regen feiern wir die Messe um 9.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Müddersheim (Adresse: „Am Wald“). 
Fronleichnam in Vettweiß am Sonntag, 29. Mai
In Vettweiß versammeln wir uns um am Sonntag, 29. Mai, um 9.00
Uhr zur Messfeier auf dem Bachhof (Dürener Str. 28). Nach der
Messfeier ziehen wir in Prozession zur Vettweißer Kirche. Der
abschließende sakramentale Segen wird in der Kirche Vettweiß
erteilt. Der Prozessionsweg ist wie folgt: Dürener Straße, Kuhweg,
Gereonstraße, Marktplatz.
Bei Regen feiern wir die Messe um 9.00 Uhr in der Vettweißer Kirche.
Bei allen Prozessionen würden wir uns über Blumen- und Fahnen-
schmuck am Prozessionsweg freuen.
Wir alle – und ganz besonders unsere diesjährigen Kommunionkin-
der (in Festtagskleidung) sowie die Schützenbruderschaften – sind
eingeladen, durch unsere Teilnahme sowie durch unser Beten und
Singen ein deutliches Zeichen unseres Glaubens an den Herrn in
unserer Mitte zu setzen.
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Kommunionkinderfahrt nach Nideggen
Im März sind die diesjährigen Kommunionkinder aus den Gemein-
den Vettweiß, Soller, Froitzheim und Frangenheim mit ihren Kate-
chetinnen ein Wochenende in die Jugendherberge nach Nideggen
gefahren. In Nideggen haben die Kommunionkinder unter anderem
ihre Kommunionkerzen zum Leitwort der Erstkommunionmesse
„Jesus sagt: Ich bin das Licht der Welt!“ gestaltet und hatten genü-
gend Zeit, um miteinander zu spielen. Am Samstag haben Gemein-
dereferentin Ruth Jannes und Pfarrer Gerd Kraus die Kommunion-
kinder besucht und haben mit ihnen und den Katechtinnen in der
Kirche in Nideggen eine Messe zum Thema „Jesus beruft seine
Jünger zu Menschenfischern“ gefeiert. Nach der Messe haben sich
die Kommunionkinder zu einem Erinnerungsfoto mit Pfarrer Kraus
in der Kirche in Nideggen aufgestellt.

Mitteilungen 

der Feuerwehr

„Wie weit kann ich wohl gehen?“
Grenzen erklettern und Vertrauen schaffen im Kletterwald

Das fragten sich wohl die meisten Teilnehmer beim Besuch der
Jugendfeuerwehr der Gemeinde Vettweiß im Hochseilgarten Hürt-
genwald, wo sie sich aus unterschiedlichen Parcours die passenden
Routen durch die Baumkronen aussuchen konnten. Die Unterschei-
dung in verschiedene Schwierigkeitsgrade und Höhen bietet jedem
Besucher die Möglichkeit die eigenen Grenzen zu ertasten, aber
niemals zu überschreiten. Für die Sicherheit sorgt das Kletterge-
schirr, das nach einer kurzen Einweisung mit kinderleichten Hand-
griffen die Eigensicherung an den Sicherungsseilen ermöglicht.
Egal ob „erfahrener Jugendfeuerwehrmann“ oder Neuling, egal ob
ambitionierter Kletterer oder vielleicht doch mit ein bisschen
Höhenangst – alle hatten hier ihren Spaß und konnten Ihre Gren-
zen erklettern. Das schafft einerseits Selbstvertrauen für jeden
Einzelnen, andererseits ist es auch eine super Gruppenerfahrung.
Schnell kommt man an den Punkt, dass man in luftiger Höhe durch
die Bewegung der Parcours doch etwas überrascht und zunächst
verunsichert ist. Wenn die Freunde von der nächsten Plattform aus
dann für Beruhigung und Ermutigung sorgen, kann am Ende jeder
ein bisschen stolz auf sich sein.

Nach drei aufregenden Stunden waren zwar alle ziemlich erschöpft,
aber in einer Sache einig: Hier waren wir nicht zum letzten Mal! Wir
freuen uns auf den nächsten Besuch…

Christian Thomas
Löschgruppe Jakobwüllesheim
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Löschgruppe Soller 
sichert die Böschung hinter dem neuen Feuerwehrgerätehaus

Regenfälle führten dazu, dass Teile der Böschung hinter dem neuen
Feuerwehrgerätehaus an der Gangolfusstraße abzurutschen drohten.
Durch die Unterstützung der RWE konnte die Löschgruppe Soller
Pflanzen beschaffen und so einen Teil des Hangs sichern. 

Erst im vergangenen Sommer waren die ehrenamtlichen Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehr Vettweiß, Löschgruppe Soller in ihr
neues Feuerwehrgerätehaus an der Gangolfusstraße eingezogen. Für
die Bauarbeiten war zuvor die Böschung abgetragen und neu gestaltet
worden. Nun führten Regenfälle jedoch dazu, dass Teile der neuen
Böschung abzuschwemmen drohten. Dank der finanziellen 
Unterstützung durch die RWE konnten die Aktiven und die Ehren-
abteilung der Löschgruppe die Böschung nun teilweise bepflanzen.
Mit über 1.700 Cotoneaster-Pflanzen haben sie einen ersten Teil der
Böschung vor regenbedingtem Abrutschen gesichert. 

Der Westnetz-Mitarbeiter Bernhard Bauchmüller hatte von der
geplanten Pflanzaktion erfahren und sich kurzerhand entschlossen,
einen Beitrag zu leisten. Bei der RWE beantragte er über das Förder-
programm „Aktiv vor Ort“ einen Zuschuss für die Anschaffung der
Pflanzen. Mit tatkräftiger Unterstützung der freiwilligen Helferin-
nen und Helfer der Löschgruppe Soller beteiligte sich Bernhard
Bauchmüller bei widrigen Wetterbedingungen an den Pflanz -
arbeiten am letzten Aprilwochenende. Bernhard Bauchmüller sagt:
„Es hat mir Spaß gemacht, die Ärmel für die Neugestaltung der
Böschung hochzukrempeln und mit anzupacken. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen.“ Löschgruppenführer Daniel Strack freut sich:
„Der Cotoneaster ist für den Hang ideal geeignet. Er verwurzelt
schnell und sichert so die Böschung. Zugleich ist er nicht besonders
pflegeintensiv. Ich freue mich sehr, dass RWE unsere Aktion unter-
stützt hat und die Vettweißer Kleiderkiste es noch tun wird. Dafür
an beide ein herzliches Dankeschön.“ Die nun angeschafften Pflan-
zen reichten aus, einen Teil der Böschung dauerhaft zu sichern. „Im
Herbst wird es weitergehen. Dann werden wir die restliche Fläche
bepflanzen.“ sagt Daniel Strack. 

Wie wichtig die ehrenamtliche Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr ist,
zeigte sich auch am Pflanztag. Mitten in den Pflanzarbeiten wurden
die Aktiven der Löschgruppe Soller zu einem Einsatz gerufen. Dies
war nur einer der rund 25 Einsätze, zu denen die Feuerwehrfreuen
und -männer der Löschgruppe Soller jedes Jahr gerufen werden.
„Um auch zukünftig für alle Lagen gerüstet zu sein, suchen wir
Menschen die bereit sind, anderen Menschen zu helfen.“, sagt
Daniel Strack. „Wir sind rund um die Uhr, Tag und Nacht, an Sonn-
und Feiertagen für Sie da. Wir sind jedoch auch auf die Unterstüt-
zung von Freiwilligen angewiesen - auf Ihre Unterstützung!“

Im Projekt „Aktiv vor Ort“ engagieren sich Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter oder Pensionäre von RWE in ihrer Freizeit für Mitmen-
schen. RWE unterstützt so das soziale und ehrenamtliche Engage-
ment ihrer Mitarbeitenden. Die Vettweißer Kleiderkiste ist ein gutes
Beispiel für privates Engagement. Sie gibt seit Jahren gegen einen
kleinen Obolus Kleidung an Bedürftige ab. Der Erlös wird an Insti-
tutionen im gesamten Gemeindegebiet gespendet.

Vereinsmitteilungen

Bei Dauerregen wurde
der Cotoneaster mit
schwerem Gerät in der
Böschung gepflanzt.  

Die Helferinnen und Helfer der Löschgruppe
Soller bepflanzten gemeinsam mit Bernhard
Bauchmüller von der Westnetz GmbH mit
1.700 Cotoneaster-Pflanzen einen Teil der
Böschung hinter dem Feuerwehrgerätehaus. 
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Schützenfest in Disternich
An den Pfingsttagen vom 14. – 16. Mai feiert die St. Josef

Schützenbruderschaft Disternich ihr Schützenfest. Wir laden
Sie herzlich ein dieses Fest mit uns gemeinsam zu feiern.

Samstag, 14. Mai
18:15 Abholung der Majestäten und Ortsvorsteherin mit anschl.

Umzug durch den Ort
20:00 Eröffnungsball in der Bürgerhalle
Sonntag, 15. Mai
10:15 Kirchgang + hl. Messe mit Kranzniederlegung
anschl. Frühschoppen mit Königsvogelschuß
20:00 Großer Königsball
Montag, 16. Mai
10:00 Frühstück
ab 11:00 Frühschoppen
14:30 Festzug durch den Ort
anschl. gemütlichem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen in

und um die Bürgerhalle
Wir freuen uns, Sie zu unseren Veranstaltungen begrüßen zu
können. Sei es bei den beiden Bällen am Samstag- und Sonntag-
abend mit der Tanz- und Showkapelle „IMPULS“, zu einem unserer
Frühschoppen, oder bei Kaffee und Kuchen.
St. Josef Schützenbruderschaft Disternich

Jahreshauptversammlung 2016
zur Jahreshauptversammlung 2016 der Kulturinitiative in der
Gemeinde Vettweiß e. V. lade ich die Mitglieder herzlich für
Donnertag, den 09.06.2016 um 18:00 Uhr in die Bürgerbegeg-
nungsstätte Vettweiß, Gereonstraße 14 (hinter dem Rathaus) ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Aktivitäten 2016 / 2017
7. Verschiedenes
Entsprechend der Satzung ist die Versammlung unabhängig von der
Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig; ich bin gehalten,
Sie darauf ausdrücklich hinzuweisen.
Mit freundlichen Grüßen
Bernd Blümmert, Vorsitzender

Sportwoche der Sportfreunde 
Gladbach 1920 e. V. 

vom 26. bis 29. Mai 2016
Donnerstag, den 26.05.2016 ab 9.00 Uhr - E-Jugend-Turnier
Freitag, den 27.05.2016 ab 18.00 Uhr - AH-Turnier

Auch in diesem Jahr gibt es wieder am 
Freitag, ab 17.30 Uhr Reibekuchen!!!

Samstag, den 28.05.2016 ab 12.00 Uhr – D-Jugend-Turnier
Sonntag, den 29.05.2016 ab 9.00 Uhr – F-Jugend-Turnier

ab 12.30 Uhr – Bambini-Turnier
sowie ab 15.30 Uhr wieder ein - F-Jugend-Turnier

Besuchen Sie uns doch an den o. g. Tagen auf unserer Sportanlage
und genießen das ein oder andere Spielchen.
Natürlich sorgen wir, wie immer, für das leibliche Wohl unserer 
kleinen und großen Gäste.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Vorstand 
„Sportfreunde Gladbach 1920 e. V.“
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TV Kelz 1950 e. V. - Wandertag
Der TV Kelz 1950 e. V. lädt Mitglieder und Nichtmitglieder zu

einer Wanderung am Sonntag, den 29. Mai 2016 recht herzlich ein.
Abfahrt: 11:00 Uhr von Kelz, Dorfplatz am Pfarrheim.
Wir fahren mit Privat-PKW zum Dreiländereck zwischen Deutsch-
land, Belgien, Niederlanden und parken dort auf dem Parkplatz
gegenüber dem Cafe “De Bokkerijder“. Von dort startet die ca. 11,5
km lange Tour. Wir wandern über Wiesen, durch Wald und
Ortschaften, vorbei an Grenzsteinen und Wegekreuzen. Uns erwar-
ten schöne Fernblicke in das Mergelland. Nach etwa 2/3 der
Wanderstrecke kehren wir in das Cafe “Lodge 7“ ein und wandern
anschließend gemeinsam zurück zum Dreiländereck. 
Jeder hat dann dort noch die Möglichkeit die Angebote (Ausssicht-
sturm, Labyrinth, Gastronomie) zu nutzen. Für die Wanderung bitte
festes Schuhwerk mitbringen. Jeder Teilnehmer packt bitte seine
Verpflegung für unterwegs ein. 

Interessengemeinschaft 
Froitzheimer Ortsvereine e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung Der Vorstand der Interes-
sengemeinschaft Froitzheimer Ortsvereine e. V. lädt hiermit alle
Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, den
24.05.2015 um 19:30 Uhr in das Schützenheim Froitzheim mit
folgender Tagesordnung ein: 
1. Eröffnung der Versammlung durch den ersten Vorsitzenden 
2. Anträge zur Tagesordnung 
3. Verlesen des Kassenberichtes für das vergangene Geschäftsjahr 
4. Kassenprüfungsbericht mit Antrag auf Entlastung des Kassierers

und des Vorstandes 
5. Neuwahl der Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr 
6. Verschiedenes 
Der Vorstand verbleibt bis dahin mit freundlichen Grüßen an die
Mitglieder und hofft auf zahlreiche Teilnehmer. 

Nachruf 

Wir trauern um unser Gründungs- 
und Ehrenmitglied 

Peter Vieth 
der am 13. April 2016 im 82. Lebensjahr 

verstorben ist. 

Peter Vieth war schon vor der Gründung der KG
dem Karneval in Disternich sehr verbunden. 
Am 29.3.1974 war er Gründungsmitglied der
heutigen KG und 5 Jahre der 1. Vorsitzende. 

Er war der 1. Prinz der KG in der Session 1974/75.
Auf der Bühne stand er mehr als 3 Jahrzehnte 

als Elferratsmitglied und Uniformierter. 

Für seine Verdienste wurde Peter mit 
dem Verbandsabzeichen, dem Ehrenorden 

und der Ehrennadel des RVD ausgezeichnet. 
Am 15.1.2005 wurde ihm 

die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Wir danken Peter Vieth für seine Treue zum 
Verein und seine Verdienste, die er für die KG

erbracht hat und werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren. 

KG Desteniche Heedmösche 1974 e. V. 

Frank Böhmer 
1. Vorsitzender 

Die KG Löstige Möscheme 1972 e. V. 
stellt sich neu auf

In der Mitgliederversammlung am 22.04.2016 wurde der Vorstand
der KG Löstige Möscheme neu gewählt. Nachdem der bisherige
Vorstand nahezu komplett mitgeteilt hatte, dass man nicht mehr zur
Verfügung steht und auch der langjährige Präsident Hans-Hubert
Sons nach 50 Jahren seine Präsidentschaft abgab, musste man neue
Leute finden. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Präsident Jörg Hamacher, 1. Vorsitzender Jürgen Otto, 2. Vorsitzen-
der Martin Beyer, Geschäftsführer Markus Ostermann, Kassierer
Günter Schröder, Jugendleiter Guido Schütz, 1. Beisitzer Christoph
Laubach, 2. Beisitzer Katrin Laubach. Der Verein wird unter der
Führung des neuen Präsidenten Jörg Hamacher mit 4 Garden,
einem Tanzpaar und einem Tanzmariechen sowie den Blauröcken
und einem Dreigestirn in die neue Session gehen. Der neue Vorsit-
zende Jürgen Otto übernimmt einen sehr gut aufgestellten Verein,
der seinesgleichen in der Region sucht. Er rief alle Mitglieder dazu
auf, gemeinsam die Aufgaben in der Zukunft zu bewältigen. 

Kirchenchor St. Michael Kelz
Der Kirchenchor St. Michael Kelz sucht 
dringend neue Sängerinnen und Sänger

Auf diesem Wege möchten wir noch einmal versuchen, neue Sänge-
rinnen und Sänger für unseren Chor zu finden. Ohne Hilfe von
neuen Mitgliedern wird es nicht möglich sein, zukünftig die Messen
in Kelz zu Ostern und Weihnachten oder z.B. die Vereinsempfänge
zu Goldhochzeiten u.ä. musikalisch zu gestalten. 
Wir proben – außer in den Schulferien - montags von 20.00 bis
21.30 Uhr im Pfarrheim in Kelz. Bitte versuchen Sie es doch einfach
einmal und kommen Sie – alleine oder noch besser mit Freunden
zusammen – am Montag, dem 6. Juni 2016 zur Probe. Auch aus
benachbarten Orten sind neue Sängerinnen und Sänger natürlich
herzlich willkommen; aus Vettweiß, Gladbach und Lüxheim wird
der Chor schon seit einigen Jahren von zahlreichen Mitgliedern
unterstützt.
Die Probleme in unserem Chor sind – wie in vielen anderen Chören
auch - durch den hohen Altersdurchschnitt entstanden und wir
sehen im Aufnehmen neuer Mitglieder die einzige Möglichkeit, den
Kirchenchor noch aufrecht zu erhalten.
Es macht großen Spaß, in Gemeinschaft zu singen und gute Laune
und Geselligkeit kommen auch im Kirchenchor nicht zu kurz!

Für den Kirchenchor St. Michael Kelz
Maria Ecker, 1. Vorsitzende
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Mitspieler gesucht:  
Hallo Volleyballer,

wir sind eine Mixed-Mannschaft aus Vettweiß-Lüxheim. Wir haben
einige Volleyball-Erfahrung, benötigen aber noch drei, vier Leute zur
Verstärkung, damit wir auch in der Saison 2016/2017 in der Freien-
Volleyball-Mixed-Liga Aachen-Düren-Heinsberg antreten können.
Grundkenntnisse im Volleyball sollten vorhanden sein. Das Alter in
unserer Truppe ist breit gefächert, von 22 bis 60, mit einem Schwer-
punkt zwischen 30 und 45.
Unsere Trainingszeit ist montags von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr - es
ist also ausreichend Zeit, sich zu verausgaben. Die Spielhalle ist in
der Hauptschule Vettweiß, Tannenweg, gegenüber der Pizzeria.
Kommt doch einfach mal vorbei, oder meldet euch unter luexhei-
mer-sv@web.de.
Mehr Informationen erhaltet Ihr auf unserer Homepage (Luexhei-
mer-SV.de) oder bei Facebook. 
Lüxheimer SV
Volleyballabteilung

Unterstützung der Flüchtlingsintegration
durch den Turnverein Kelz 1950 e. V.

Diese Information richtet sich an alle in der Gemeinde lebenden
Menschen mit Fluchthintergrund sowie deren Betreuungspersonen. 
Der Turnverein Kelz 1950 e. V. bietet allen in der Gemeinde lebenden
Menschen mit Fluchthintergrund eine beitragsfreie Mitgliedschaft
an und damit die Möglichkeit der Nutzung des gesamten Sport -
programms des Vereins.

Alle Interessenten wenden sich bitte an die jeweiligen Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter in der Turnhalle (hinter der Regenbogen-
schule Michaelstraße). Sie haben zunächst die Gelegenheit bis zu 
3 x in einen Kurs hineinzuschnuppern, bevor eine Mitgliedschaft
endgültig beantragt wird. 

Die jeweiligen Kursangebote sind im Internet unter www.tv-kelz.de
einzusehen. Anmeldeformulare stehen in der Turnhalle und ebenfalls
im Internet unter www.tv-kelz.de zur Verfügung. Wir bitten zur
Anmeldung die Flüchtlingsausweise mitzubringen.

Die Übungsleiterinnen und Übungsleiter des Vereins heißen alle
Flüchtlinge die sportlich aktiv sein wollen als neue Mitglieder herz-
lich willkommen. 

JFV Bördeland Vettweiß 2016 gegründet
Am 15.04.2016 um 20:00 Uhr wurde im Kulturhaus in Kelz
der Jugendförderverein Bördeland Vettweiß 2016 gegründet.

Zur Gründungsversammlung trafen sich insgesamt 22 Vorstands-
mitglieder der Vereine VfR Vettweiß 1919 e. V., SG Neffeltal 1992
e.V., SG Voreifel 1995 e. V., TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V. und
Spielverein Kelz 1923 e.V.
Die hier genannten Vereine sind die sog. Stammvereine des neuen
Jugendfördervereins, welcher zukünftig den Spielbetrieb für die D-
bis A-Jugendlichen dieser Vereine organisiert.
Der JFV Bördeland Vettweiß beabsichtigt ab der Spielzeit 2016/17
am Spielbetrieb im Fußballkreis Düren teilzunehmen. Die entspre-
chenden Vorbereitungen dazu laufen bereits.
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Jahreshauptversammlung 
der KG Vettweiß 1938 e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 
den 1. Juni 2016 um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „Bei Hämmer“ in Vettweiß

Vorgesehene Tagesordnung: 

1 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
2 Gedenken Verstorbener 
3 Verlesung der Niederschrift der Versammlung vom 12.06.2015 
4 Aufnahme neuer Mitglieder 
5 Rückblick auf die Session 2015/2016 
6 Ausblick auf die Session 2016/2017 
7 Bericht des Kassierers 
8 Bericht der Kassenprüfer 
9 Entlastung des Kassierers 
10 Wahl eines Versammlungsleiters 
11 Entlastung des Vorstandes 
12 Neuwahl des Vorstands 

a) Neuwahl des 1. Vorsitzenden 
b) Neuwahl des 1. Kassierers 
c) Neuwahl des Schriftführers 

13 Wahl der Kassenprüfer für Geschäftsjahr 2016/2017 
14 Bauvorhaben Fahrzeughalle 
15. Verschiedenes 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Mitgliederversammlung unab-
hängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist. 

In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung verbleiben wir mit karne-
valistischen Grüßen 

KG Vettweiß 1938 e.V. 

Der Vorstand 

Spielverein Kelz 1923 e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016

Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir recht herzlich zur diesjährigen Generalver-
sammlung einladen.
Termin: Montag, 6. Juni 2016 – 20:00 Uhr im Kulturhaus in Kelz
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Aufnahme neuer Mitglieder
3. Geschäfts,- Kassen,- und Spielberichte der Abteilungen
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen:

a) 2. Kassierer (bisher Ludwig Rey)
b) 2. Beisitzer (bisher Andreas Bach)
c) Sozialwart (bisher Guido Vostell)
d) Spielausschuss (bisher Stefan Wirtz und Sebastian Hock)
e) Kassenprüfer (bisher Markus Reuter und Herbert Koßmann)

7. Festlegung des Mitgliederbeitrages nach § 7 Abs. 2 der Satzung
8. Änderung der Vereins - Satzung nach § 11 (f ) der Satzung
9. Spielbetrieb Senioren 2016/17
10. Spielbetrieb Jugend 2016/17
11. Verschiedenes
Wir bitten alle Mitglieder herzlichst an der Versammlung teilzuneh-
men. Ihre Meinung und Kritik zur Vorstands- und Vereinsarbeit ist
gefragt.
In der Hoffnung auf zahlreiche Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen

Thomas Vlatten Guido Vostell Sascha Gacek
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender Geschäftsführer

Dies bedarf jedoch noch der Zustimmung des Fußballkreises Düren,
sowie des Fußballverbandes Mittelrhein. Ebenso muss die Eintra-
gung ins Vereinsregister erfolgen und die Mitgliedschaft im Landes-
sportbund NRW beantragt werden. Sobald diese Voraussetzungen
geschaffen sind, dürfte der Teilnahme am Spielbetrieb nichts mehr
im Wege stehen.
Der Vorstand des JFV Bördeland Vettweiß setzt sich wie folgt
zusammen.

1.Vorsitzender: Stephan Pawlowsky,
2.Vorsitzender: Norbert Bonn,
Geschäftsführer: Christian Müller
Stellv. Geschäftsführer: Tobias Havers
Kassierer: Jürgen Stumm
Stellv. Kassierer: Jürgen Baum
Beisitzer: Torsten Hubin

Alle Vorstandsmitglieder wurden auf der Gründungsversammlung
einstimmig in ihre Ämter gewählt und sind lt. Vereinssatzung, die
ebenfalls auf der Versammlung einstimmig verabschiedet wurde, für
jeweils 2 Jahre im Amt.
Zusätzlich zur Satzung wurde ein sog. Kooperationsvertrag zwischen
den o.g. Stammvereinen und dem JFV verabschiedet, in welchem
gemeinsame Ziele und die Zusammenarbeit der Vereine untereinan-
der geregelt sind.
Der Gemeindesportbund der Gemeinde Vettweiß unterstützt die
Vereinsgründung mit einem großzügigen Zuschuss.
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Siegerehrung der Saison 2015 / 2016
Am 29. April 2016 fand in der Gaststätte Geuenich 

„Bei Ludwig“ in Jakobwüllesheim die Siegerehrung der Schießge-
meinschaft Altersrunde Bezirk Düren-Ost statt.

An den Wettkämpfen – Luftgewehr aufgelegt auf 10 m – nahmen 
8 Bruderschaften mit 12 Mannschaften teil.   Es gab 2 Gruppen mit
jeweils 6 Mannschaften. Insgesamt wurden 102 Schützen gemeldet,
davon 25 Schützinnen.

(Pokale der Sieger-Ehrung)

Gruppenleiter Arnold Rhiem (Geich) zeichnete die drei Ersten der
Mannschafts- und der Einzelwertung der beiden Gruppen  mit je
einem Pokal und einer Urkunde aus. 
Alle anderen Mannschaften erhielten eine Urkunde. 
Des Weiteren überreichte er die Wanderpokale und Zusatzpokale
sowie eine Ehrenurkunde der Schießgemeinschaft.

Abschließend wurde die diesjährige Schießzeitung mit
allen Ergebnissen und Auszeichnungen verteilt.

(Pokal-Gewinner der Wettkampf-Saison 2015-2016)
Wanderpokale
► Die beste Mannschaft

St. Antonius Müddersheim 1, mit 20:0 Punkten
► Der beste Einzelschütze

Jürgen Otto
St. Antonius Müddersheim 1, mit Ø 199,0 Ringen

► Die beste Schützenschwester
Ulrike Schneider
St. Antonius Müddersheim 1, mit Ø 198,0 Ringen

Zusatzpokale
► Der beste Einzelschütze, Männer über 70 Jahre

Rüdiger Liebertz
St. Michael Kelz 1, mit Ø 197,5 Ringen

► Die beste Einzelschützin, Frauen über 65 Jahre
Franziska Schmitz
St. Rochus Geich, mit Ø 192,8 Ringen

► Motivationspokal
Sabine Iven (St. Sebastianus Nörvenich 2)
Eine Ehrenurkunde 
erhielt Franz-Josef Eversheim (St. Rochus Geich),
der in dieser Saison seinen 80. Geburtstag feierte.

Auf ein Wiedersehen in der nächsten Saison 2016/2017!
► siehe auch im Internet unter: www.ar-rhiem.de/
© P.B. 2016
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INK-Point-Hallencup 2016
Nachdem im Vorjahr die Erstauflage unseres Hallenturniers ein
großer Erfolg gewesen war, war es selbstverständlich, dass wir auch
in 2016 ein Hallenturnier unserer Jugendspielgemeinschaft 
Vettweiß-Kelz-Neffeltal durchführen wollten.
Wie im letzten Jahr sollte es ein Turnier für Jahrgangsmannschaften
werden. Da wir jedoch im Bereich der F-Jugend in dieser Saison nur
eine Mannschaft stellen konnten, wurde unser Turnier auch auf die 
D-Jugend ausgeweitet, so dass wir am Wochenende 27./28. Februar
2016 insgesamt fünf Jugendturniere à acht Mannschaften durch -
führen konnten.

F-Jugend (Jahrgang 2007)

E2-Jugend (Jahrgang 2006)
Aufgrund der Erfahrung aus dem Vorjahr hatten sich die Jugendleiter
sowie die Trainer der E2- bis D2-Jugend bereits Ende Oktober 2015
zusammengesetzt, um frühzeitig die Einladungen rausschicken zu
können. Dies zahlte sich aus, da wir schon Mitte Dezember in fast allen
Altersklassen ausgebucht waren. Die Trainer der E1, Herbert Koßmann
und Tobias Andrieu, der auch gleichzeitig mit seiner Firma Namensge-
ber unseres Turniers ist, hatten sich viel Arbeit gemacht und unzählige
Einladungen verschickt. Da man im Vorjahr schon einige Kontakte
geknüpft hatte, konnte man später bei der ein oder anderen kurzfristi-
gen Absage von Mannschaften schnell Ersatz besorgen.

Kreismeisterschaft Fußball 
der Grundschulen 

Auf dem Weg zur Titelverteidigung
Die titelverteidigende Fußballmannschaft der Regenbogenschule
Vettweiß/Kelz konnte sich am 15.04.2016 bei ihren Vorrundenspielen
in Turnierform „Jeder gegen jeden“ erfolgreich durchsetzen.
Spielgegner waren die KGS Golzheim, GGS Albertus-Magnus-
Schule Eschweiler über Feld und OGS Grüngürtel.
Das Lehrpersonal der Regenbogenschule Vettweiß-Kelz ist sehr stolz
auf ihre Schüler und wünscht ihnen alles Gute für die Zwischen-
runden, die in der Zeit vom 02.05. - 30.06. 2016 durchgeführt
werden sollen. Es bleibt also weiterhin spannend.

Schützenfest 2016 in Jakobwüllesheim
Liebe Freunde der St. Jakobus Schützenbruderschaft,
in der Zeit vom 03. bis 06. Juni 2016 feiern wir unser diesjähriges
Schützenfest. Wir laden Sie / Euch ganz herzlich ein!
Der Schützenkönig Dennis Wollenweber aus Düren wurde bereits
im vergangenen Jahr ausgeschossen und hat in diesem Jahr seinen
Ball und seinen Festzug. 
Am Freitag, dem 03. Juni ab 18:00 Uhr schießen wir die neuen
Majestäten aus, anschließend haben alle ehemaligen Königinnen
und Könige die Chance um den Pokal des Königs der Könige zu
„kämpfen“. Der Pokal wird direkt im Anschluss im Rahmen eines
gemütlichen Abends im Zelt verliehen  
Am Samstag, dem 04. Juni um 18:30 Uhr besuchen wir gemein-
sam den Festgottesdienst in der Pfarrkirche. Nach dem Gedenken an
die Verstorbenen am Denkmal und den Ständchen für die Ehren-
mitglieder wird der Schützenkönig 2015/2016 mit seinem Gefolge
zum Königsball abgeholt. 
Ab 20:00 Uhr laden Keyboarder Karl und die Sängerin Lirana
(www.alleinunterhalter-nrw.info) zu Discofox und Walzer ein.
Außerdem dürfen wir uns auf die Showtanzgruppe „Starlights“
freuen. Selbstverständlich ist wieder für Essen und kühle Getränke
gesorgt.
Am Sonntag, dem 05. Juni ab 9:00 Uhr findet wieder das 
Frühstück für alle im Pfarrheim statt. Damit wir besser planen
können, bitten wir um Voranmeldung bei Cilli Schmigalla, Tel.
7870, Heinz Wollenweber, Tel. 2014260 oder per Email,
heinz.wollenweber@gmx.de. Gegen 11:00 Uhr geht es dann weiter
mit Preisvogelschießen und Frühschoppen. Einen weiteren Höhe-
punkt bildet um
15:00 Uhr der Festzug. Natürlich gibt’s ab 14:00 Uhr wieder Kaffee
und Kuchen im Zelt und in diesem Jahr neu erfolgt gegen
17:00 Uhr die Proklamation der neuen Majestäten
Am Montag, dem 06. Juni ab 16:00 Uhr ist das Zelt offen für Groß
und Klein mit Kaffee und Kuchen. Zu einer Kinderbelustigung
„Anno dazumal“ mit Schubkarrenrennen, Eierlaufen und Sackhüp-
fen laden wir alle Kinder bis 99 ein! 
Mit dem Schießen des Hauptvogels und des 8. Bürgervogels lassen wir
den Abend und damit das Schützenfest 2016 gemütlich ausklingen.
Wir freuen uns auf Ihren / Euren Besuch. 
Bis dahin wünschen wir gute Laune und Gesundheit.
St. Jakobus Schützenbruderschaft Jakobwüllesheim e. V.
www.st-jakobus-schuetzen.de
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Neben Mannschaften aus unserer näheren Umgebung spielten auch
Teams aus Köln, Bonn, Pulheim und Wenau bei unseren Turnieren mit.

E1-Jugend (Jahrgang 2005)
An den Turniertagen hatten wir als Veranstalterteam alle Hände voll
zu tun, doch mit Unterstützung vieler Eltern unserer Mannschaften
lief alles reibungslos ab. Sogar das D1-Turnier am späten Samstag-
nachmittag war gut besucht, obwohl wir erst gegen 20:00 Uhr zur
Siegerehrung kamen. Die Jugendleiter Tobias Havers (Vettweiß),
Christian Müller (Kelz) und Stephan Pawlowsky (Neffeltal)
kümmerten sich zusammen mit den Trainern Herbert Koßmann,
Tobias Andrieu, Dieter Meyer, Andreas Wollersheim, Alexander
Holz und Marco Dencker um einen reibungslosen Ablauf von der
Turnierdurchführung, über den Bon- und Essensverkauf bis hin zum
Fotografieren aller teilnehmenden Mannschaften.
Wie auch im letzten Jahr gab es reichlich Pokale, Medaillen, Bälle und
Sonderpreise für die besten Spieler und Torhüter zu gewinnen. Hierbei
gilt ein besonderer Dank unseren zahlreichen Sponsoren: REWE-Vett-
weiß, Akustik- und Trockenbau Frank Malz, Auto Conen, ID-Pokale
und natürlich unserem Hauptsponsor INK-Point.

D1-Jugend (Jahrgang 2003/2004)
Natürlich wurde auch reichlich Fußball gespielt und unsere Kinder
schlugen sich wirklich gut. In jedem Turnier schafften es unsere
Mannschaften bis ins Halbfinale vorzustoßen, auch wenn dort
häufig Endstation war. Doch mit zwei zweiten (E1 und D2), einem
dritten (E2) und zwei vierten Plätzen (F und D1) haben sich unsere
Jungs hervorragend geschlagen 

D2-Jugend (Jahrgang 2004)
Letztlich war es ein anstrengendes Wochenende, was aber reibungs-
los verlief und für viele positive Rückmeldungen sorgte. Damit wird
es auch im nächsten Jahr wieder ein Hallenturnier geben.
Ein besonderer Dank gilt unseren Schiedsrichtern, insbesondere
Alexander Nepomuck und Patrick Vogel, die auch die Ruhe behiel-
ten, wenn es einmal etwas hektisch wurde.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Froitzheim, den 02.05.2016 

Liebe Karnevalsfreunde, wir laden herzlich alle Mitglieder der I.G.
Froitzheimer Karneval e. V. ein zur  
Mitgliederversammlung 2016 am Freitag, dem 10.06.2016 um

19:30 Uhr in die Bürgerhalle Froitzheim. 
Tagesordnung: 
1 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Zahl der

anwesenden stimmberechtigten Mitglieder und der Beschlussfä-
higkeit der Mitgliederversammlung 

3 Genehmigung der Tagesordnungspunkte 
4 Bericht des Vorstandes 
5 Bericht des Schatzmeisters 
6 Bericht der Kassenprüfer 
7 Entlastung des Vorstandes 
8 Neuwahl des 2. Vorsitzenden 
9 Wahl der Mitglieder des Beirates 
10 Wahl der Kassenprüfer 
11 Verschiedenes 
Anträge zur Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung sind späte-
stens 48 Stunden vor dem Versammlungstermin in schriftlicher
Form dem 1. Vorsitzenden zuzuleiten (§6 Nr. 2b der Satzung). 
Der Vorstand bittet um rege Teilnahme an der Mitgliederversamm-
lung. Nutzen Sie die Gelegenheit sich über die Situation Ihres
Vereins zu unterrichten und über dessen Zukunft mit zu bestimmen. 
Mit karnevalistischen Grüßen 
Der Vorstand 

St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Froitzheim – Frangenheim e. V. vor 1720

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder sowie Einwohner von Froitzheim
und Frangenheim zur Mitfeier unseres diesjährigen Schützenfestes
an den Pfingsttagen vom 14. Mai – 16. Mai 2016 ein. 
Die Veranstaltungen finden in der Bürgerhalle, im Schützenheim
und auf dem dortigen Hochschießstand statt.
Wir laden Sie herzlichst zu den nachstehenden Veranstaltungen mit
Ihren Freunden und Bekannten ein:
Pfingstsamstag, 
14. 05. 2016 19.30 Uhr Eröffnung des Schützenfestes mit

Umzug
20.30 Uhr FESTBALL unter dem Motto

„Kölsche Nacht“. Es spielt die Band
„Magics“. Eintritt frei.

Pfingstsonntag, 
15. 05. 2016 10.00 Uhr Antreten zum gemeinschaftlichen

Kirchgang
„An der Alten Schule“, Martinusstr. 33

10.30 Uhr Hochamt für die lebenden und verstor-
benen Mitglieder unserer Bruderschaft:
Proklamation unseres neuen Königs-
paares Judith und Lothar Gerling
sowie der Jungschützen- und Schüler-
prinzen. Anschließend Gefalleneneh-
rung am Ehrenmal und Frühschoppen
in der Bürgerhalle mit den Lommers-
dorfer Musikanten

14.30 Uhr FESTZUG mit Vorbeimarsch
anschließend Preisvogelschießen

20.30 Uhr Königsball
Pfingstmontag, 
16. 05. 2016 13.00 Uhr Frühschoppen mit Verleihung des

Jugend Pokals
14.30 Uhr Am Nachmittag ist dann wieder 

Preis- und Königsvogelschießen mit 
Cafeteria
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Der Ausschank wurde der Fa. Kettel aus Embken übertragen und für
die Tanzmusik wurde die Band „Magics“ verpflichtet. Für unsere
Kinder sind ein Karussell und eine Wurfbude aufgebaut. 
Pfingsmontag erhält jedes Kind Freikarten für das Karussell.
Bitte schmücken Sie Ihre Häuser mit Fahnen und Girlanden als
äußeres Zeichen Ihrer Verbundenheit und als Beitrag zu einem fest-
lichen Rahmen. Die Mitglieder der Feuerwehr werden am Donners-
tag (Martinusstr.) und Freitag (In der Komm) ab 18.00 Uhr beim
Aufhängen der Girlanden behilflich sein.
Auf diesem Wege laden wir auch unsere ehemaligen Könige zum
traditionellen Königspokalschießen ein.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Pfingstfest, viel Freude und gute
Unterhaltung bei unseren Veranstaltungen.

Mit freundlichen Grüßen
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft
Der Vorstand
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